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Japans Außenminister kommt nach Berlin 


Besprechungen über alle ſich aus dem Dreimüchlepalt ergebenden Fragen 7 Anſchließend auch ein Veſuth in Rom 


Berlin, 12. März 


Mat Einladung der Relchsreglerung wird der Kaiſerlich Iapaniihe Außenminister Yolute 


not binnen kurzem zu einem Bein 


Si 


ſlimmt worden iſt, ergeben. 


ſuolas in der Neihshaupfitabi dient der perjön 


non ap ge Der Aufenthalt Mat 
len Belprehung allen „ dit bi 
ulammenarbeit, wie fie im Drei⸗Müchte⸗Pakt zwiſchen Dentiehtand, 3 ae und 255 de 


Mach Abihluh ſeiner Velprehungen In Deutfhland wird fih Außenminiſter Matfuofa nach 


Nom begeben. 


Wie verlautet, wird Matſuoka am Mittwoch feine Reife nach Berlin antreten. 


Weltpolitik im zeichen des Dreierpakts 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 12. März 

Bel den Staaten, die die Neuordnung der 
Welt auf ihre Fahnen geſchrieben haben, gehen 
polttiſche und militäriſche Kriegführung Hand 
in Hand. Militäriſche Pauſen werden für biplos 
matiſche Ofſenſive ausgenutzt. „Die Diplomatle 
it die neue Waffe in dieſem Kriege", ſtellte Tor 
eben die portugſeſiſche Zeitung „Diario de No⸗ 
Hicias“ ſeſt. Aus einer Waffe des Friedens vers 
wandelt ſich vie Diplomatie in eine Waffe der 
Kriegskunſt. Mehr noch als durch die Vergel⸗ 
tung des deutſchen Generalſtabs der Wehrmacht 
wurde biefer Krieg in Deutſchland durch die 
„diplomatiſchen Generalſtäbe“ geführt. 

Zu dieſer Feliſtellung bildet die Reiſe bes 

paniihen Außenminiſters Matſuo to nach 
jerlin und Nom eine kreſſende Illuſtration. 
Durch das Treffen in den Sauptſtädten der 
jenmärhte wird die Zukunſt ber Welt unter 
rung ber drei G 08 gegenüber einem 
don Monat zu Monat weiter zurückgehenben 
eugliſchen Weltreich 5 0 Vundesgenoſ⸗ 
len, ben USY,, Fil e tärter als bis» 
her ſchon tritt bie Weltpolltit unter das Zeis 
chen des Dreierpalies, 

Die kommenden Ereigniffe werden 
von dem Beſuch entiheidenb beein⸗ 
ußt werden, Die Mächte des Drelerpaktes 
gehen daran, ihre Snespien auf allen Gebieten 
um Ginfah zu koordinieren und aulammengu 
(allen. Sie warten nicht ab, bis ein anderer die 

nitiatine ergreift, Sie laſſen das Gefeh des 
Handelns nicht aus der Hand, Die Kriegstreiber 
Werden ſich geſtehen müſſen, daß fie in ihren 
Plänen nicht nur rechtzeitig erkannt, ſonbern. 
auch rechtzeitig abgefangen würden, Die Welt⸗ 
geſchichte wird Churchill und Rooſevelt korri⸗ 
A wenn dieſe immer noch mit Phrasen 
Ihrer lülgneriſchen Agitation den Eindruck zu 
erwecken verſuchen, daß fie imſtande ſeſen, ben 
Gang der Entwicklung maßgeblich zu beſtimmen. 

77510 des Kanals und ſenſelts des Atlan⸗ 
tit wird man der Bedeutung der Reife und bes 
vorſtehenden Beſprechungen Matſuolas nicht ans 
nühernd gerecht, wenn man fie als eine Demon⸗ 
5 gegen die Verabſchledung des Eng ⸗ 

auphikfe⸗geletes an die Vereinigten 
Staaten darſtellt. Das erglbt ſich ſchen baraus, 
Daß der Beſuch Malſuotas grundſüßzlich ſchon am 
Tag der Anlerzeichnung des Dreſerpakſes tele 

ſonſſch zrwiſchen dem Reichsgußenminiſter und 

'atfuofa vereinbart wurde, Symplomaliſch für 
die Bedeutung des Beſuchs Mai fe be iſt es ſe⸗ 
doch, daß vor Matſuokas Abrelſe der Yrier 
densvertrag zwichen Thailand und 
Indochina unterzeichnet werden konnte, or 
bel n Jam erſten Male feinen mah de als 
führende Macht in Oftafien berwirklicht hat, 

Bel dem Abſchluß des Drelerpaktes hat 
Melchsaußenminiſter von Ribbentrop bar 


Mehrſtündiger Einsatz gegen Portsmouth 


auf Hingewiefen, daß der Pakt ein militärt« 
ches Bündnis zwilden drei der 
mädtigften Staaten der Erde ſel. Er 
warnte aber zugleich vor fremder Einmiſchung 
in die aktuellen Probleme in Europa und Aſſen. 
Wer glaube, den Drelmächtepatt angreifen zu 
können, werde ſich mit der 0 ſeballten 
Kraft ber drei Bölter von über 250 Mienen 
auselnanderzuſetzen haben. Diefe Feſtſtellun, 
hat ſeitdem nichts an materiellem Gewicht un 
warnender Eindringlichkeit verloren, Jede Aus⸗ 
weitung des Krieges ſtößt auf die Mächte des 
Dreierblods, denn dieſer will feine Verlängerung 
des Krieges, ſondern den Frieden. 

Der Wille zum Frieden ſſt aber bet 
allen Mächten des Dreierpaftes gepaart mit 
der Entſchloſſenhelt zu jeder nötie 
gen Abwehr fofern die e es nicht 
anders will. Wenn Präſidenk Rooſevelt ger 
glaubt hat, N in felner Rede am Kamin 0 
reseten 5 ber die Machtimittel des im 

reierpai Verbündeten äußern zu dürfen, und 
wenn er behauptete, hierüber genaue Inſorma⸗ 
tionen zu pad fo wird ihm bewieſen werden, 
daß feine Unterlagen falſch waren. In England 
dürfte dieſe Anſicht weiter vorgedrungen jein 
als in USY,, denn in London hat man nicht 
nur die Reihe der Niederlagen in den 18 Kriegs 
monaten vor Augen, man kann dort auch nicht 
überſehen, daß Japan einſt 8000 Kilometer von 
Singapuxe entfernt, heute durch den Beſiß der 
Spralley Inſeln dem Gibraltar 
des Fernen Oſtens [ehr nahe ger 


rügt if, 
Ebenfalls ſteht in en die Genugtuung 
über die Verabſchledung der ameritanſſchen Ges 


Nachdem bisher in den neuen Otgebieten 
bereits nahezu 25000 Bauernhöfe mit Um: 
Taler aus dem Baltikum, Wolbpnien, dem 
Narewgebiet, Galizien und dem Generalgou⸗ 
vernement beſtedelk werden konnten, werden in 
den kommenden Monaten weitere 200 000 
umgeftebelte Deutfihe aus Beſſarablen, 
Buchenland, Dobrudſcha und Litauen in den 


neuen Oſtgebieten gur ac 0 5155 
er die 


ergibt ſich aus einein Bericht 
der Feſtigung deutſchen Vollstums im neuen 
Often, den det Chef der Dienftitelle bes Reiches 
lum, Sicke Gretfelt, in der Zeit⸗ 
helft „Sieb! 

Dabei ift aber die AUmfteblung nur ein 


ür die neuen Oftgebleie gestellten, weit ums 
'affenberen Gefamtaufgabe des Neuauſbaues. 


n' dle Reihe der Pioniere für eine neue 


Kampf gegen Großbeilannlen wird von der Ruffiunffe überall erfolgreich Fortgeieht 


Berlin, 11, März 


Das Obertommando der Wehr 
macht gibt bekannt: 


D ft te den Kampf gegen Grobe 
wife te ee Ai 


Starke Rampfffiegerverbände geiffen in der 
lezten Nacht die Salem. und Dockanlagen von 
„ 0 0 eee ara 5 
it 0 nen und Großfeuer ent. 
n 1155 eb in den Werſtanlagen 
ſchwere Zerstörungen. 


Im Seegebiet vor ber britiſchen Südoſtrllſte 
und vor dem Beiftotfanat A inehlerte die 


Luſtwaſſe mehrere Handelsihiffe und beſchck⸗ 
binte zwei Frachtſchlſſe ſchwer. 


Bei einem Ungeiff auf den ieee zer 


tinge wurden Hallen und 


flört, Mit der Vernichtung mehrerer am or 


ven beſindlicher Flugzeuge iſt zu rechnen 


nen. 
Verbünde der deulſchen Luſtwaſſe All. 
elta 


auf der Juſel Malta den Haſen La 
und den h 


teten te Zerjtörun; it, 
3, erbat 44 


en und andere Fahrzeuge zer] 


wer beſchäd 
tet oder Bericht, 


e 


getroffen, Die Aufbaulen ſind weggeſegt. 
gebrochen und geht — wenige Minuten nach den 


fehe unter dem Eindruck der drohenden Schat⸗ 
ten der diplomatifhen Offenfive jener Völter, 
die fih ihre Rechte und ihren Lebensraum ges 
gen alle Widerſtände und Quertteibereien, 
erkämpfen wiſſen werden. 

vermag den Himmel 
aufzubellen, denn an allen Fronten ſtehen nach 
ort des Außzenminiſters die Armeen der 
Achſenmächte zum 


Neue Existenzen für Frontkümpfer im Oſten 


Nicht die materiellen Mittel entscheiden / Noch 200 000 Umſtedler angeſetzt 


zukunft wird vor allem der Front ⸗ 
teten. Dabei wird es für die Wer; 
bung von Siebleritellen und 
ben nicht entſchelbend ſein, über welche male 
rellen Mittel der Bewerber verfligt, ſondern 
allein, was er an Können und Haltung auf 
Nur ein Teil des Bodens, nur ein Te 
der Betriebe find bisher, und zwar zunächſt 
kreuhünderſſch, vergeben. 
ſchäften uſw. für die erſt nach dem 


der Briten nicht 


Englandhilfegefet; angenommen 
Neunork, 12. März 
Das Englandhilſegelet wurde geſtern nach 
mittag vom Abgeordnetenhaus endgültig mit 
917 71 Stimmen angenommen. Das Gelch 
tritt nach der Unterzeſchnung durch Roosevelt 


dommiſſars für die. 7 e beuliden Volts⸗ 


ung und Wiriſchaft“ ieder 


ſehende umfaſſende Befteblung reſervlert wurde, 
ft der größte Teil. 

onrad Meyer, Lelter der e 
und Boden beim Reſchs⸗ 
umſſſar für bie Feſti 
ſeulſchen Volkstümg, ergänzt an der glei 


Planung in den neuen 
ten von vornherein ein ausgewogenes Vekhält⸗ 
nis van Bauerntum, Handwerk und Induſtrie, 
von Land und Stadt erſtreben. 


lugplah Lucca wiederholt an. 
Bomben mittleren und ſchweren Kalibers rich⸗ 


ta wurden bei Agebabla 
beiliſche Truppenanſammlungen und motori⸗ 
terte Kolonnen wirkungovoll mit Bomben und 
jorbwalfen bekämpft und mehrere Panzerwa 

rt ober beſchü⸗ 


er Feind warf in ber Iehlen Naht Boms 

ben auf eine Gtabt in Weſldeutſchland. Es 
wurden leine milltäriſchen Ziele getroffen, das 
egen Wohngebäude und eln Krankenhaus 
it ſowle einige Zlvilperſonen ge⸗ 


rungsbidte von etwa 80 bis 100 
Quadratkilometex. 
miſcht agrarifheindus 
wis fie etwa in den 


ſeblete ſollte ſich da« 


tigfeit nach, aus eiwa ½ Qanbwiriihaft, 35 bis 
40 Prozent Gewerbe, 10 bis 15 Prozent 9 
Wertehr, etwa 10 Prozent 

(her Dienfte zuſammenſetzen. 


Einwohnern 
[ei aber nur bei einer 
itriellen Struktur mögli 
ejündeften Altrei 


x 


TER 


m ig 


Die beiden Aufnahmen zeigen den Untergang des 402 Tonnen großen briliſchen Frachters 
der weſtuch Irland von unſerer Luſtwaſſe geſtell, und vernichtet wurde, — 
Oben: Durch zwei Bomben iſt das Schiff anſcheinend unmittelbar neben dem Schornſtein 
Unten: Das Schiff iſt in zwei Telle auseinander⸗ 
m Augrift — unter 

uftwaſſe, PreſſeHoffmann 2, Zander⸗Multiplez K.) 


Als die Ostmark heimkehrte 


Im Krieg besiegelte Gemeinschaft 


Drei Jahre im nunmehr vergangen feit der 
oel der Oftmart ins Reich, Auf feiner 
ſelſpielloſen Frlumphſahrt hat der au rer am 

13. März 1988 von Lit aus das Geſetz der 
Wiedervexeinigung ectalfen, ri 
„Drei Jahre erſt 9% fo mia man ſich 
fragen; denn dle erregenden Tatſachen von Das 
mals ſind für uns nüdterne Selbſtverſtändlich. 
fetten geworden. Man möchte heute beinahe 
die an Nie unmögliche Frage; jar denn die! 
Oſtmark nicht immer eln Teil des Deutſchen 
Reiches? genau fo aufnehmen, wie etwa die 
tage, wann denn die Provinz Hannover zunt 
elch gekommen jet, Beides in nümlich 105 
uns längſt Fe geworden, die in bie 
ſchon Gefhihte gewordenen Zuſam 
menhänge von der Gründung Großdeutſch⸗ 
lands gehören, 8 
Mancher muß ſich ſchon einen gehörigen Ruck 
geben, um wieder auf den Namen des letzten 
Iſterreſchſſchen Bundeskanzlers zu kommen, den 
vor drei Jahren ſedes Kind, ja, die ganze Welt 
im Munde führte, Genau ſo wie dieſer Mann 
untergegangen it, mie jein Name in jeder 
deutſchempfindenden Be N worden 
10 genau fo ſelbſtverſtändlich exiftiert heute die 
ftmart in unferem Empfinden als ein Immer 
Pane und Immer bleibender Tell unſexes 
aterlandes. Das heißt: Wir haben alles 
DiplomatifhPolitifche, das überhaupt erſt zu 
einer Oſterreſch Frage führte, abgetan und bar 
für aus gemeinſamem ompf und Sehnen elnem 
rung Juſammengehörſgkeltsgefühl Plag ger 
macht. 
er Kampf des Herrn Schuſchnigg und fein 
ner Clique gegen in fen von 
Altreich und e ent prang, nicht im ger 
ringſten dem Willen der Öfterreihiichen Benäl 
Terung ober auch nur der hiſtoriſchen „Gegner⸗ 
schaft“ zwiſchen Habohurg und Preußen -— fie 
war ſchon auf den Schlachtſelvern des Welt, 
krieges endgültig begraben worden —, ſondern 
gan alfein und 1110 ließlich den perſön⸗ 
ſchen Machtgelüſten einiger liberalt⸗ 
Kl „demolrgtiſch gerichteter Ichmenſchen, die 
leber am © e la britiſcher Plulokraten 
Volkoverrat begingen, als die natürliche Bes 
stimmung, die für ſeden Deutſchen auf ber 
and lag, verwirklichen zu helfen, Wie⸗ ſchwer 
165 Schüld wiegt, wird uns erft heute fo kecht 
klar, da wir erkennen können, daß dieſe Her xen, 
dle Kpenonnten e des alten Bundesſtaa⸗ 
tes Ölterreih, jo weit hen ec daß le vor 
der Geſchichte als Menſchen eriheinen, die als 
Angehörige des 5 0 85 Voltes im Solde der 
Londoner und Parſſer Gelvſäcke, alſo einer 
dane pie del 25d Gauner. und Schleber⸗ 
ande, die gleiche Rolle gefpielt haben wie ein 
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30 feindliche Fahrzeuge in Brand geworfen 


Sieiflugangeiffdeutieher Flugzeuge nuf Banzer-und geaſllahrzeuge in der eyrenalka 


Wir bemerken am Rande 


„Gute Beziehungen“ dürfen nach einer Ent- 

ſcheldung des Werberates 
der deutſchen Wirtſchaft in Jeſtungsanzeſgen 
als au reſſheriſch nicht mehr empfohlen werden. 
Das Geſlunker mit den quten ertehungen Ift 
an 0 ein ſehr alter Sprachgebrauch, der ſchon 
im Welftrieg 514 Anſtoß erregt hat 
und meist von Leuten Im Munde geführk wird, 
die „feſſch in der Brapche“ find, 


Beneſch für: die be ein Beck für Polen 
ober cin Reyngud filr kankrelch, 

Wohlgemerkt: diefen Leuten kaun man noch 
gugute halten, daß fie als Angehörige fremder 
Völter handelten; aber Schuſchnigg, Dollfuß, 
Starhemberg uw, hätten auf Grund ihren 
Voltszugehörigleit ein Hein wenig mehr von 
ber Unteifbarkeit deutſcher Stämme, der germa⸗ 
niſchen Raſſe willen dürfen. Ihr „Exwachen“ 
Konnte nicht ‚urdjktar ſenug fein, als ſich bie 
Stiſume des Öjterreihifhen Wolfes in dem Ruf 
Wie danken unferen Führer!“ zufanmenfand 
und dem Ausdruck netleh, was damals Wirk 
Ilchtelt wurde: Die Einhelt Sſterreichs mit dem 
Neid, ie gemelnſame Idee und der gemeine 
ſame Mille, 

Diefe Einheit hat ſich ſeltdem taufenbfadh 
bewährt, Die Zweifel, mit der gerade die aus“ 
ländiſche Propaganda dieſen Juſammenſchluß 
u trüben ſuchte, dürften auch dem letzten blin⸗ 

en Ideologen inzwlſchen vergangen ſein. 
Herr Dafabier, Sie werben Gelegenheit haben, 
melne Oſtmärker kennenzulernen i, fo rief der 
hter dem felnerzeitigen tanzölifchen Mini« 
erpräftbenten zu, und wahrlich nicht nur Herr 
Daladier hat die Ginjahbereitihaft 
er d e Soldaten und oltmärki« 

er Dffigiere ftubleren können, Allein das 

ort „Narvil" ſagt hier mehr, als es ſich 
irgendein Gegner des Großdeulſchen Reiches 
jemals hat träumen laſſen. 

Man ſaßzt ih geradezu an den Kopf, wenn 
man bedenkt, daß die beitiſchen Heher in ihrer 
ganzen Blufleere mit der vorgetäui ten Pa⸗ 
role, das Öfterreid, zugefügte „Anrecht“ wieder 
r du wollen, dem „Nazi“ Reich den 

rien erflärten. Hätten fie uns ben Kr eg ger 
bracht, um für bie Selbſtändigtelt Bayerns oder 
Pommerns zu kümpſen, wir hätten das genau 
fo wenig begreifen können. War man aber in 
London der Meinung, mit dieſer Parole die 
Welt täuschen zu können, fo mag England heute, 
ba niemand weiß, ob in dleſem Bomber oder in 
enem U-Boot ein „Razl“ oder ein Oſtmärker 
iht, weil beide mit aleihem Schneid und Glan ⸗ 
ben ihre Waffen zu führen veritehen, begreifen, 
wie fursfichtig und törſcht die britiihe Tarnung, 
Bropaganda oder auch Spekulation — anz N 
man will — angelegt war. Dieſes Manöver 
hat Schiſſpruch erlitten, wie ſelten irgendeines 
in der K e denn niemals waren 
lich die Oftmärler ihrer Verpflich⸗ 
tung zum Reſch mehr bewußt als ge⸗ 
rade in dem Augenblick, da, biefe Menſchen, 
ei über ihre Rückkehr ins Reſch, erneut 
elbſt zum Spielball der verlogenen öriliſchen 
Hetze gemacht werden follten. 

Uns allen iſt das britiſche Machwerk, die Ger 
ſchichte Aſterreſchs ſeit der Zeit des Weltkrieges 
bis zur e eine heilfame Lehre ge⸗ 
worden. Die Geguer des deuſſchen Volkes 1 
fen nämlich heute mehr denn je wiſſen, daß wir 
einzig und allein in unferer völtifhen 
Unteilbarteit den Grund für un» 
lere Unüberwindllchleit beſitzen. 

g. 


Rom, 11. März 
‚Der Ilalleniſche Wehrmachtsbe⸗ 
richt vom Dienstag hat folgenden Wortlaut; 

An der grichiihen Front in den Ab“ 
Iöniiten der 9. Armee Spähtruppiäligkeit, in 
den Abſchnſtien der 11. Armee Axtillerſetätig⸗ 
teit und örtliche Inſanterie Kampfhandlungen. 

Unfere Fa et haben den Flottenſtütz⸗ 
punkt von La Valelta auf Malta bombarbiert, 

Flugzeuge des deulſchen Bilsnerforos haben 
bei einem im Tiefflug durchgeführten Angriff 
gegen einen Stühpunt auf Malta zwei große 
Waſſerſlugzeuge ſchwer beſchädigt. 

In Nordafrita wurde in Giarabub ein neuer 
ſeindlicher Angriff abgeſchlagen. Deutihe Flug, 
zeuge haben lu der Cyrenalka eine An, ht 
elnhticer Panzer und Kraftwagen im Tlelſlug 
angenriffen und in Brand geworfen. 

Infere Jagpſlleger haben ein Blenhelm⸗ 
Flugzeug abgeſchoſſen. 

In Oftafrifa an der Norbiront lebhafte Tür 
tigtelt unferer Spähtruppen. 

Unſere Luftwaffe hat Im Tleſſlug eine ſtarte 
brltiſche Kraftwagenabtelfung angegriſſen, wor 
bei ungefähr 30. Fahrzeuge getroffen und in 
Brand geworfen wurben, 


„Felndliche Flugzeuge, die einen unferer Flug ⸗ 
ftühpuntte anzugreifen. verſuchten, wurden von 
uneren Sandflugzeugen angegriffen und in die 
Flücht geſchlagen, wobei es gelang, ein Blen⸗ 
heim⸗Kämpfflügzeug abzuſchleßſen. 


Große Mervoſität in Gibraltar 
Fleberhafter Ausbau der Beſeſtigungsanlagen 
Drahfmeldung unseres Schm.-Berichterstattere 


Madrid, 12. Mürz 


In Gibraltar wird fleberhaft am Ausbau 
der Verteldigungsanlagen gearbeitet. Mit 
Ausnahme Wee e Verkehrswege wird die 
ad Zone gegenüber La Lineg als Ver 

ichen Gaanbead ie betrachtet, Auch bie öſt⸗ 
lichen Stranbgeblete und die ſüͤdliche ſogenaunte 
„Satalaniihe Bucht“ gelken als 9 ilitärgebiet, 
Nerfonen, die ſich dort nach dem 7, März, dem 
atüm des Inkrafttrelens der Neuordnung, 
ehen lleßen, wurden zu Gefbftrafen verurteilt. 
Reisende aus Gibraltar beftätinen Immer wie» 
der, daß die Nervofttät in der engliſchen Feſtung 
ſehr groß ſei, und daß man dort entſche l 
bende Ereigniſſe erwarte, 


Englische Blockade trifft nur Frankreich 


Melain und darlan über den humanen Aushungerungsverſuch dor Ehurthll ugue 


12, Mürz 
Aus Vichy wird gemeldet: Staatschef Mar⸗ 
ſchall Peta un hat am Montag in Aucheſen⸗ 
eil von Mizcadmiral Darlan und dem 
tagtsſekretär für Berforguing Achard bie 
Vertreter der amerllanifden Preſſe in Vichy 
empfangen. 
ingangs erläuterte Stagtsſekretär Achard 
die age, der Getreldeverſorgung 
fis den Ae Er wies darauf hin, daß un⸗ 
er den Auswirkungen des Krieges und der ver⸗ 
17 N07 deu bi d aus dem Aus⸗ 
land die Werforgung der Bevölkerung mit Ges 
treibe auferorbentlih mangelhaft geworden 
jet. Die franzöfiiche Regierung habe der ame⸗ 
tifaniihen bieje Lage augeinandergeſet und 
fie erjucht, 1 Millionen Zentner Getreide auf 
995 Weife nach der freien Zone zu kranspor⸗ 
eren, 


d 
In dieſem Augenblick griff. Marſchall Pe⸗ 
tain ein und erklärte, 1105 Venen dieſe 
Worte Darlans fei, daß die Deulſchen z wei 
Millionen Jenkner Getreide, die 
reguiriert worden waren, den Franzosen in der 
ben Zone wieder zurüderfiatiet har 
en. 


Staatsſekretär Achard fügte hinzu, daß bie 
Geſamtſumme des Getretbes, das von den 
Deutſchen in der beſetzten Jone urſprünglich 
n worden war, 2,7 Millionen Jeninet 
erg. 

Darlan erklärte fortfahrend, die Deutſchen 


Farriman auf dem Wege nach England 


Der perſönliche Vorkreler Rosſevelts wird in London ſehnlich erwartel 


Drahtmeldung unseres 0St-Berichterstatters 


Stodholm, 12. März 

Mit Spannung ſieht man in London dem 
Beſuch des perſönlichen Vertreters Rooſevelts 
It die Beſchleun ung der amerifaniihen Hilfe 
ir das brſiiſche Empire, Harriman, eniges 
gen, der zufammen mit mehreren Milarbeltern 
am Montag an Bord des Clippers Neunort 
verlaffen hat, um ſich Uber Liſſabon nach Lon⸗ 
bon zu begeben. In iC Harrimans 
Befinden 1 vor allem eln Sahverltändiger für 
Zuftfahrtitagen, Warner, ſowie Sberſt Dreen, 
ein Samperllänbiger für Artifferiefragen, 

Harrlman hat vor ſelner Abreſſe der amexl⸗ 
kanſſchen Preſſe öder elne furze Erklä⸗ 
dung abgegeben, in der er nochmals beſtätigte, 
daß feine Aufgabe tatfahlih im Zufammen⸗ 
hang mit der Beſchleunſgung der ame, 
Nied nde Hilfolieferungen an 
England ftllnde, Auſſchilig it Jedoch, daß Harrl⸗ 
man nicht allein von Krfegematerfal geſprochen 
hat, ſondern auch von Lebenomittellfe⸗ 


ferungen, das wiederum als ein Beweis 
dafür angeſehen werden kann, daß die Lebens⸗ 
mittelfrage in England akut geworben Ift. 


„Feuer und Stahl über London” 


Madrid, 11, März 

Der Londoner Berichterſtatter der ang 
„Ae“, Calvo, überſchreſbt feinen Berich 
mit der. e „Es regnet wieder Feuer 
über London“. Wieber wurde die Stapf mit 
„Eierchen“, „glühenden. Wrotförben“, Feuer 
lugeln und Melegren Überſchüttet. Die abel 
waren ſo FAN wie die im Geptenm 
berund Oktober, voch hat ſich einiges feit⸗ 
dem geändert, Es albt 3. B. keine Scheinwers 
fer mehr, denn man hal entdeckt, daß fie ein 
ausgezeichneter Nichtungswelfer flir die ſeind⸗ 
lichen Piloten ſind. Dagegen ertönt dae Ge⸗ 
räufd der Motoren tiefer und quälender und 
näher denn ſe und die Treſſſicherhell war ger 
nauer als im vergangenen Herbit, 


3500 Aulobus⸗Ehauffeure im Streik 


Der erste Reuporker Sransporiſtrolk elt 25 Jahren / 600 Molſaſten nufgebolen 


Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstattera 


Neuyort, 12 März 

Nachdem alle Schlichtungsverſuche geſcheltert 
find, find am Montagmorgen 3500 Autobus 
bauflenze in Neuyork wegen Lohn, 
ftreitigtelten in den Strelk getreten. Nach 
einer Meldung von Aſſocſated Preß iſt das der 
erſte große Neuvorket Transportſtreit ſelt 25 
Jahren. Die beſtreſkten 27 Autobuslinien wer⸗ 
den täglich von 850 000 Perſonen benußt. 600 
Pollziſten find zur Bewachung der Auto, 
busbahnhöſe und Garagen aufgeboten worden, 
um Gewalttätigteiten zu verhllten. Wie unanı 
genehm die Lahmleaung der 27 Aufobuslinlen 
in Neuyorl in and ig tritt, wird erſt recht 
aus dem Umſtand erſichtlich, daß befonders in 


den letzten Tagen der Balls vlelſach von den 
Bahnen auf die Autobuſſe übergegangen tft, 


Der engliſche Pilotenmangel 
Londonderry appelliert an die 50lährigen 
Drahtmeldung unseres OB.-Berlchterntatters 


Umfterbam, 12. März 


Lord Lonbonberrn appellterte Mon⸗ 
tag abend im engliſchen Rundfunk an die cher 
maligen engliſchen Piloten, wenn fle auch im 
50, Lebensſahr ständen, ſich doch zu melden. 
105 11 51 nämlich, eite 11 75 110 115 

erführung. neu hergeſtellter Flu 
von der Kadett bis zum neh le 
piloten“ 


feien großzügiger und verſtändnisvoller für die 

flichten gegenüber der Menſchlichtkeit als die 

ügländer, Es ſel nicht Deutſchland, das un⸗ 
tex der britiſchen Blockade lelde. Ein Beispiel 
ſel eg, daß als bie Engländer beihloffen, ge⸗ 
gen Franzhliſch⸗ Indochina eine Blockade zu ers 
Iſchten, dieſe Blodade naturgemäß ſich einzig 
und allein gegen Frankreich richtete, 


Abtretung von Grenzgebieten 


Abkommen Thaltand — Frankreich unterzeichnet 
Tokio, 12. März 

Der japanifhe e 
ET! zur Bellegung bes Grensftreites zwi. 
(den hailand und Franzöſiſch⸗In⸗ 

ohina wurde am Dienstag, wie aus elnem 
gemeinſamen Kommunſgus Japans, Frank⸗ 
reichs und Thailands hervorgeht, ange no m⸗ 
men. Die Unterzeichnung eines enlſprechen⸗ 
den Abkommens erfolgte um 10 Uhr japanſſcher 
Zeit in der Amtswahnung Matjuolas, Das 
Abkommen fieht bie Abtretung einiger Grenz⸗ 
gebiete Franzöſiſch⸗Indochinas vor, und zwar 
werben an Thailand abgegeben der Pallay⸗ 
Bezirk ſowie Gebiete im weſtlichen, nordweſt⸗ 
lichen und füdweſtlichen . A bie e die 
ehemals thailünbiih waren. Alle dleſe Gebiete 
werben entmilitarifiert, 

Das Ablommen wird von der ſapaniſchen. 
Preſſe als eine Abſage an England rnd 
die Us A. ſowie als ein neuer Schritt zur 
Neuordnung Dftafiens mit größter Genugtuung 


begrüßt. 
Eiliger Ailckflug! 
Das Auſtauchen deutſcher Jäger genigte 


Berlin, 12. März 

Ein Angriff der Rag, auf den Kanalhafen 
Boulogne, am 10. Br, wurde bei ſofort 
einfehender deutſcher Jagdabwehr von den Eng⸗ 
ländern schlagartig abgebrochen. Nicht nur die 
ber Bou e ſondern auch die zur Sicherung 
der Bomber elgegebenen Jagdmaſchinen dreh. 
ten beim Auftauchen der beutfihen ger ſoſort 
ab und eninegen ſich dem Kampf durch eiligen, 
Rückflug über den Kanal, Es gelang den 
deulſchen Jägern, ein englſſches c een 
vom Muſtet, Whltley, auf der Flucht zu ftellen 
und im Luftkampf abzuſchleßen. 


Deutſche Schnellbootmänner retteten 
Berlin, 12, März 

Bei dem Älberfatt: deulſcher Schnellboote auf 
enginge Geleltzlge wurden von einigen deut 
ſchen Booten 20 Sc fbruch ge verſe nt. 
ter englider Dana Isz aus dem ler 
ſeborgen, Dieſe inmitten des Kampfgetilmmels 
Burhaefüigete Nettungstat wurde ſtoß Ttarfem 
Seegange und anhaltend heftigem Beſchuß durch 
englische Zerstörer von den deutſchen Schnell ⸗ 
dart e unter eigener bensgefahr 
durchgeführt, 


Don Engländern ausgeplündert 

Von unserem vH. - BRerlehterstatter 
Rom., 11. März 

Eine Gruppe von HR öffhen Staatsanges 
örigen aus Südamerika It. wie Stefani ‚aus 
anger meldet, aus Gibraltar kommend, über 
Tanger nach Franzöſiſch⸗Marotlo gereſſt. Es 
handelt ſich um Franzoſen, die vor ungefähr 
wel 5 auf den Kanariſchen Anfeln 
von den Engländern angehalten und nach Gi⸗ 
braltar gebracht worden fin Ihren Proteften 
jätten Be Dffisiere der auſbringenden engli 
hen Schiffe die ‚Drohung entgegengejekt, die 
tanzöftiden sanfte au verfenten, falls ſie ſich 
nicht den breitifhen Kontrollmaß⸗ 
nahmen unterwerſen follten, In Gibraltar 
ſeſen die Franzoſen Plünderungen der 
engliſchen Soldaten und brfliſchen Behörden 
ausgeſetzt A Bei der ale ber 
‚abinen jet ihnen alles Wertvollexe, die 110 
bifbgeräte, ae keibmaſchinen, e Ir 
der, goldene, Füllfederhalter, 40 lettenartitel 
und anderes mehr, von den Engländern weg, 
genommen worden. Die Engländer hätten niı 1 
nur die für franzöſiſche Kinder bestimmte 
Schiffsladung an 0 und Bilas 
Hahn ſondern auch die Borbreſerve beſchlag⸗ 
nahm! 


Noſule Malſuoka 


Außenminister Hoſuke Matſuo te iR 
eine ausgejprodene Beriöntigteit in ber 1 205 
niſchen. lt Seine Ausbildung genoß er 175 
den Unlverſltäten von Tokſo und 7 8 
(US), trat mit 24 Jahren in die Diplomat 0 
feines Landes ein und widmete ſich von RR 
herein [ehr ſtark der hinefifhen Polit. 
Seine diplomatifhen Gefellenjahre führten Ihn 
wiihendurdh an den zarſſtſſchen Hof und nach 
Washington, alfo in zwei Brennpunkte 
bamaligen gepanı en Auhenpolitit, Nach Je 
ner Tellnahme an ben Parſſex „Frievens“ Here 
andlungen kehrte er zu ſeſnem fernöſelſchen 

nt alto aurlld, wurde zunächft Japaniſcher 
Generaltonful in Balren und Leiter der fd 
mandſchuriſchen Eifenbahn. Als der Völterbund 
ſich ebenfo naſewels wie unfruchtbar mit bet 
e Politit Japaus beihäftigte 
vertrat Mafſuota dle ee e Inte reſſen 
In Gens, Das unftuchtbare Gerede in Gen 
veranlaßte ihn noch vor der damaligen „Ent 
schließung“ des Völkerbundes nach Tokio Al: 
tüdgufehren, wo er ein nachdrüchlicher, Anwal 
des Mustritts Japans ats dem Bhlkexbund, 
war. Ein Barlamentsmandat legte Datjuoke 
bald wieder nieder, ohne im n Reichs. 
tag hervorgetreten (N fein; er ift Anhänger der 
auoritären Staatsführung. Dafür widmete ek 
ſich weiterhin dem Ausbau der ſapanſſchen po⸗ 
Aitiſch wirtſchaftlichen Stellung in der Mandr 
ſchurel, Sein glänzend 90 hriebenes Buch 
uiid up Man urta“ it ein 
Horument ſelner damaligen vielfältigen Ber 
müthungen. Im erſten Kabinett des Fürſte 
Konoye war er der außenpolltiſche „Berater 
des Minſſterpräſtdenten. Jin une Kabinett 
Konoye übernahm er im Jul 1040 unmittelbar 
die Leitung der fapanſſchen. Wuhenpolitik; 
Wenige Wochen nach ber offiziellen Ubernahme 
der japaniihen Außenpolitſt durch Matjuofa 
wurde ber Dreimächtepatt, ber ſoge⸗ 
nannte „Berliner Vertrag dom 27. September 
1040“ unterzeichnet. A 


Dom faifer empfangen 
Tokio, 12. März 

Anläßlich der Unterzeichnung des Fre“ 
e alt al and und Inbor 
ching ſowle feiner bevorstehenden Europar 
Reiſe wurde Außenmſniſter Matjuotd 
vom Kalſer inelner Sonder gubienz 
empfangen. Aus benfelben Anläſſen hab 
am Dienstagmorgen eine ſogenaunte Verbin« 
bungsfonferenz des geſamten Aabimetts, 
mit den Generalſtäben der Marine und 
der Armee ſtatt. 4 


Aonoye übernimmt die Seſchäfte 
Tokio, 12. März 

Da durch die Eur opareije Matſu o. 
bas der Poſten des Außenminſſters für einige. 
Aan verwaist iſt, hat Premietminilter, Jürſt 
onoye, die Wake Malſuokas für biefe Zeit 
übernommen, Agens rechnet man in japaz 
nifhen politiihen reifen damit, daß Matſuo tr“ 
etwa am 20. April nad Tokio zurück 
tehren wird. 


Die erſte Europareife 

Tokio, 11. März 

Der Reife des Außenminlſtexs Matſub ka 

nach Berlin ift, wie die halbamklſche Agentur 

Demel in einem erſten Kommentar ſeſtſtellt, 

eine außerordentliche Bedeutung e 

um fo mehr, als ſie in einem Augenblic größr 

ter REDNER Spannungen und 2 l 

erfolge. Außerdem ſel dies dle erſte Meile 

eines ſapaniſchen Aufenmiünifters 
nad Europa. 


Botſchafter Ott fährt nach Berlin 

Hlingling, 12. März 
Der beutfhe Botſchalter in Tokio, Ott, kam 
auf ſeinem Wege nach Berlin, Eu er ſich an⸗ 
1101 des Deultſchlandbeſuches Matſuokas ber 
übt, Montag 22 Uhr in der mandſchuriſchen 
Sa ſüngking an. Er wurde am 
ſahnhof vom beliſchen Geſandten Dr, Wag 
ner e Nach einem kurzen Aufent⸗ 
a get ſeg der Bolſchafter den“ Zug nach 

jarbin, 


Der Tag in Kürze 


Der Japanifhe Bollhafter Olhlma, ftaltele am 
Montag dem Stellvertreter bes Führers, Reichs 
minifter Rudolf Heß, einen Beſuch ab, 

Ay: 


Die deutſchen Volksgeſundhelteverbände hielten 
Ihr deuten Neſchstreſſen ab, in dellen Weittelpuntt 
eine Großlundgebung in ber Weimarhalle tand. 
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1185 Köln, Karbinat Schulte, il 


Der Etzbiſch 
t einen Herzſchlag erlegen, 


Montag um 


Naht, verfe on ie 
de und Gefihtspuber, fofei 
wendung inden, mit elner Steller 


Der engliſche, Schahtan 
Mn Sal 


c 
belegen. 
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Das amtliche Ahftimmungsergebnis in Rumünſen 
ergab, daß fich 00,0 b, H. der Benölferung file DIE 
Bottle Untonsscug enilhleben hat, 


Berlag und Dru, e tum; 
Druderei und Berlansanltalt GmbH. 
11 0 te . 0 sum 1 el, 
aupiihrifileiter: Dr. Kurt 
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Aümannſkadt. Für Unzelgen gift z. 75 Anzeigen 
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Ar. 71 


Wenn der deutſche Soldat mit Norwegen in 
Berührung kommt, dann wundert er ſich oft 
ber die ſchieſen Urteile, die ſalſchen Anſichten 
und eine a erſtaunliche Unkenntnis 
ber das natfonalſozlaliſtiſche e 
Man hat viel über die Gründe biefer Dinge 
nachgebacht und dabei feititellen müſſen, daß der 
kulturelle Einfluß Deutſchlands in Norwegen, 
er friher maßgebend war, ſeit Beendigung 
des Weltkrieges Yart im Schwinden begriffen 
War. Cs ift Tafſache, daß beſonders ſelt dem 
905 1999 vorwiegend Juden und aus Du 
ſand geflüchtete Emigranten ins Norwegiſche 
Aberſeſt würden, daß die angellächſiſchen und 
franzöliichen Filme bie Selen mehr und mehr 
berdränglen, wie es auch Tatſache ift, daß die 
norwegiihe Negierungsprefle das naklonalſogig⸗ 
liſtiſche Füßen, te und feindfelig 
behandelte, In dieſem Sufammenbong ift bes 
jeisinend, daß in den norwegiiden Volksſchulen 
113 Sen aufgehoben, in den höhe⸗ 
zen Schulen elngeſchrünkt wurbe; dafür wurde 
der engliſche Unterricht verſtärkt. 


Antideutſche Jubenagltaklon 
ichen für deut⸗ 
rage iſt wichtig 
er jugendliche 
eſonders 
willig, ſich Kenntnis 
haffen. 


0 


und 1999 


It, vorwie 
Werbrehun; und © jerte 
bild bes deutihen Volkes. Im eriten Teil kom. 
men neun Männer zu Wort; ſieben davon find 
Juden, Es fängt mit der sie aus einem 
Schauſpiel des berüchtigten Juden Lion Feuchl. 
wanger an; hier wird in der Übelſten Weiſe 
und mit n n ge⸗ 
en die deutſche Armee gehetzt und z. B. das 
löde Märchen verbreitet: „ein deutſcher Feld⸗ 
webel will einen Soldaten, der ſich über eine 
a kurze Dede beklagt, wegen Meuterei vor das 
riegsgericht bringen. „Dann wird dem nor⸗ 
72 en Leſer als zweite Prohe 7 00 Gei⸗ 
ſtes ein Au 70 des Juden Walter Nathenau 
rpierl. Anſchließend erfolgt eine jüdiſche Bes 
weinung über den Tod des Juden Nakhenau 
aus der Feder des einſtmals bekannt geweſenen 
jübifhen Nomanfabrifanten Jakob Waſſer⸗ 
mann, von deſſen Werken — wie die Anmer⸗ 
kung ſtolz ſeſtſtellt — mehrere ins Norwegiſche 
üderſeßt würden. Zur weiteren Eharakterſſſe⸗ 
rung deulſchen Weſens werden die Juden rs 
nold Zweig, Stephan Zweig und der berſichtigte 
Emil Lubwig⸗Cohn herangezogen, Beſonders 
madlos wirkt die Art, wie das Leſebuch 
indenburg behandelt; Aus Hindenburgs Er⸗ 
i wird eine Buchſelſe wiedergegeben. 
woran ſich eine acht Seiten lange, geradezu bei⸗ 
Haig Sudelei des Juden Lubwig⸗Cohn „Der 
eichspräffden “ betitelt, anſchließt, deren haß⸗ 
durchlränkte 1 0 charakleriſtiſch für 
das Minderwerkigkeitsgefübl von Ahasvers Ge⸗ 
ſchlecht find. . 


Der „bedeutendſte deutſche Schriftſteller“? 

Der zwelte Teil Alain ſonderbaxen Leſebu⸗ 
bes führt den Titel „Das Dritte Resch. In 
dieſem Abschnitt mul len die Herausgeber — 
wollten fie ihre Abſichten nicht gar zu deutlich 
ertennen laſſen — kurze Abschnitte aus ben 
Werten des Führers, Roſenbergs und einiger 
nationaler deulſcher Schriftsteller, wie Hanns 
al und Hans Friedrich Blung, wiedergeben. 
Gleichfalls zum natlonalfozialiftiihen Deulſch⸗ 
land bebe den ER die norwegiihen Her⸗ 
ausgeber den Allerweltsdichter e Mann 
und den Juden Ernſt Toller zu betrachten, denn 
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Wie Norwegens Fügend planmäßig vergiftet würde 


War das Neutralität? / Emigrantenſchriften bevorzugt / Deutſchunterrſcht war in den Volksſchulen aufgehoben 
Von Kriegsberichter Alfred H. Rother 


die find in dieſem Abſchnitt vertreten. Von 
Ernſt Toller wird ein Bun aus dem 1098 
in Holland er] an ah Machwerk „Eine Fur 
end in Deu and“ abgedruckt, das in der bes 
'annten welnerlſch⸗deſaftiſtiſchen 1 075 
Tollers gehalten ist, die den Leſer weich un! 
peittig milrbe machen ſoll; zum Schluß ‚ertönt 
ie 0 ldiſche Parole: „Wir müſſen Rebellen wer. 
den!“ Zum Abschluß, des att. gets über 
Deutschland und Über das „Dritie Rech“ muß 
wiederum Thomas Mann herhalten, den bie 
Se als „bedeutendſten deutschen 
ſchriftſteller unferer Zeit“ preiſen. Sie drücken 
einen Schmühbrſef des ſüdſſch,verſippten Tho, 
mas Dann ab, in dem das nationaljo N 
Deutihland beschimpft und feine Ihrer mit 
Haß beipien werden. Es wäre noch nachzutra⸗ 
n, daß von faſt allen genannten 100 NR 
uloren Überſezüngen ins Norweglſche ſtaltge⸗ 
funden haben, worauf die Herausgeber aus« 
drücklich stolz hinweſſen, Faſt ſelbſtverſtändlich 
erſcheint es e diefer Gelſteshal kung, daf 
von norwegiſchen Überfehungen der Werle von 
a 49 155 Hanns Johſt und Blund keine 
ebe 


ft. 

Aus alledem geht hervor: das iſt nicht Reu⸗ 
tralttät, das iſt bewußte Stellungnahme, für 
ein polftif es Syſtem, das zur Zelt der Herauss 
daun das Buches ſchon A Jahre vorher für 
Immer in Deuiſchlaud verſchwunden war, Das 
iſt gewollte VWerherrlihung jüdiſcher Literaten 
und valexlandsftemder Emigranten, die hier 
noch als Nepräfentanten Deutschlands gewertet 
werden, das ift Verdrehung und Berhefung, Hit 


eine fle nt in Dinge, die dle Norweger 
gor nichts angehen. Wenn die jugendlichen 
Norweger mit dieſem Unrat geiltie vergiftet 
worden find, braucht man ih, dann noch über 
die Folgen zu wundern? Falſch malt id dann 
in ſolchen Köpfen die deutſche Welt. Das paht 
o gar nicht zu all dem, was der beutjhe Golbat 
ſellte in Waprächen mit Norwegern zu hören 
elommt, etwa wie: „Wir waren ja neutral, 
und find überfallen worden . . 


Schüler des Friebeus 

Das deutſche Volk hat feinen Krieg Heben 
Norwegen gelähet, Auf norwegiſchem Boden 
wurde allerdings ein Teil der friegerifchen Aus⸗ 
einanderſetzungen zwiſchen Deutſchland und Enge 
land ausgetragen. Solange die Norweger in 
Verkennung dieſes Tatbeftandes kämpften, wur⸗ 
den fie als Center n nach dem ſiegrel⸗ 
chen Abſchluß dieſet Kämpfe aber nicht mehr. 
Der beutiche Soldat ſtehl ſeltdem in biefem 
Lande auf Wacht im Norden soon Großbritans 
nien. Er ift ein Schützer des Kr ſedens, Ehrlich 
gewillt, das norwegſſche Land kennen und den 
normwegifchen Menschen verſtehen zu lernen, 
kaun er jebod) I Augen nicht davor ver⸗ 
schließen, daß die Norweger und auch die nor⸗ 
wegl ar Jugend über das ee eee 
Deulſchland irregeführt worden find, Wo ti 
mer er daher mit Norwegern N ft, 
et es zu ſeiner deulſchen Aufgabe, die 
Wahrheit über ſein Volt gu verbreiten und po⸗ 
litiſchen Verdrehungen in geeigneter Form ent 
gegenzutreten. 


Seile 8 


Zeichnung: Roha 7 „Bilder und Studien“ 
Bolſchaſter; „Welche Ehre, daß Sie mich bei 
meiner Ankunft perſönlich am Auge erwarten!“ 
König: „Tut nichts, Exzellenzl Bei Ihrer Abs 
elle werde ſch Sie ſogar dis nach Amerika bes 
gleiten!“ 


Minüten, die jun den Tommy die Hölle waren 


Im Tiefangeiij auf britiſche Kolonnen bei Derna / So fiehtder reizende! Arleg ffir dle Engländer in Wirklichkeit aus 


„ 11. März (Pk.) 
Stunde um Stunde geht die „Fahrt“ über 
das Meer, Sie scheint kein Ende u nehmen, 
Immer wieder geht der Blick des Flugzeug h. 
ters auf die Benzinuhr, der Beobachter rechnet 
zum vierten oder fünften Male aus, wie lange 
wir noch fliegen können, um ſicher unſeren 
Aide au erreichen. Viele Hunderte von 
e ſt das heutige Angriffsziel ent- 
fernt. 
Der rote Sand ber Libyſchen Wilſte 
Endlich haben wir die Küfte erreicht. Vor 
t, der röt⸗ 
Er brennt 


örgen 


Ki 
fe 


tolonnen 


bie 
Ein 


Id; i | dr das fi * 
\ ch t. Im 1 ar 
e 


Ar 
b 
ol: 
ſeüge, 
ehen wir ihren Aufl) 
ae wülzen ſich ſchwarze Rauüchſchwaden über 
as Land. Wie in einem Ameſſen⸗ 
97 jagen Menſchen auselnan⸗ 
er 


Pauſenlos hämmern die MGs 

u diefer Stunde, und fo viele hundert K 
lometer von unſerem Heſmathorſt enfernt, hat 
der Tommy uns wohl nicht erwartet, Aber 
wir haben ja nicht nur Bomben an Bord. Bau 


Deutſchland ſiegte im Fußhball⸗Länderſplel gegen bie Schweiz 
42 unteetagen die Eldgenoſſen dem glänzend aufgelegten deutſchen Sturm. — Der 1 0 


Torwart K 


Rechls der deute rieidiger Janes. 


obt 0 Ve 0%) hält fiher das Leder dar dem Schweiger Mittelſtürmer Mon na 
e 


(Schlener, Jander⸗Mulkſplex -K.) 


Von Krlegsberlchter Helnz Elsner 


ſenlos hämmern die MGs. Trommeln 
leeren ſich, Immer neue Ziele tun b vor dem 
Bister der Borblanone auf, hinter der Feldwe⸗ 
bei K. kauert. Jugende Feuergarben enden in 
dem vereinzelten Gebüſch inks und rechts der 
Straße, wo der Tommy Deckung ſucht. Einer 
von den vielen da unten verſucht mit 

MO, auf uns zu schießen. Aber noch ehe die 
erſten Schüſſe den Lauf verlaffen haben, fegen 
die Kanohenſchüſſe das MG, a über dem 
der Engländer getroffen zuſammenbticht. Mi⸗ 
nuten nur dauert unſer Angriff. Minuten 
aber, die für den Tommy die Hölle waren. 


0 0 
l 


185 


En man faft bie ae lung: 2 
ad allen 


ſchteie der Fliehenden zu hören. 
Seiten verſuchen ſie mu enttommen, 
aus den Wagen, ſoweit dieſe, 0 Wh brens 
nen oder durch bie Wucht unferer Bomben als 
1 Eiſenteile in der au 1 

o die Bomben noch etwas üb) agslallen har 
ben, da vollenden Kanone und Maſchinenge⸗ 
wehre das Werk der Vernichtung. 


Zerſchlagen, zerſtört, vernichtet 
rinnt mir vom Geſ icht. 
15 davon, In einer Stellturve 


peingen 


en, ver⸗ 
Walfers 
rd die 
dringend braucht. Jerſchlagen, zerſtört, 
vernichtet. 

Und jo wie in unferem Ah 
der ganzen Küftenitrape zw 
Tobrüf aue, auf der unlere Staffel angriff. 
e Waſſerreſervolrs und Häuſertrümmer, 

zennende Kraftwagen und. 5 Überrefte 


tt, Jah es auf 
en Berna und 


von Zeltlagern, nach allen Richtungen fliehende 
Tommes, in deren dichte Reihen unfere Bord⸗ 
Ellen 0 N Lüden kiſſen, ſchwarze Rauch 
wolken und dier Qualm, und dariiber das 
fenpalte Dröhnen deutſcher Motoren. Wir 
weifeln, ob die Engländer biefen Krieg, dem 
e vom Zaune brachen, nun noch als „reſzend“ 
empfinden. 


Die Benzinuhr macht ein Ende 

Die Benzinuhr 65 unferem Angriff ein 
Ende 92 0 denn weit iſt der Weg vom Glut⸗ 
fand der Wlifte über das Meer zürla zum Ein. 
He Hinter uns verjintt bie Kilſte, als 
wir „aufräumen“, denn wüſtegenn liebt 
es in der Wanne aus: leere Trommeln 
und e wild durcheinander, Berge von 
Palronengüllſen, ein Wirtwark, in den wir 
nun eiwas Ordnung bringen, Wir . bie 
Kunde cd enen Trommeln. Es ift eine ſchöne 
runde Zahl. Der Beobachter 57 den 
Deimalfürs, und Oberleuknant K. Jnat uns 
einen kleinen Sang. Selbſt der Funker verläßt 
1517 taner Arbeit für kurze Zeit feinen Schall 
telftubl, Aber phantaſtiſches, ölfengebirge 
„fahren“ wir heimmärts, 


0 wiſchendurch kauen 
wir ein paar Kelſe oder ein 


tllachen Scholo⸗ 


lobe, denn viele Stunden find wir [don untere 
wegs. Noch einmal ſtülrzen wir an bie Maſchl⸗ 
nengewehrs, ein 0 5 cher Jäger wird 
gen tet, Im ſteilen Abschwung gehen wir auf 
as Meer hinab und halten wenige Meter über 
den Wellen Heimatfurs, Aber ſöpſel wir auch 
ſpähen, der Jäger entfernt ſich mehr und mehr, 
er hat uns nicht entdedt, Wir haben wieder 
eit, dem Spfel der Wellen, le did dem 
ehen der Wollen. Vor uns dien die Küſte. 
e aan fie im Schein der Nahmittagse 
ſonne. Bold liegen die, mauerumrandeten 
grünen Wieſen und roten Felder Siäiliens un. 
der uns. Etwas müde und abgeſpahnt verlafjen 
wir am Liegeplatz die „Cäjar Nordpol", 
aber auch iin, Ag froh, dieſen An ih ger 
flogen zu ſein. ie hatte doch der Komman⸗ 
deur, Haupfmann T. am Morgen vor dem 
Start gefagt: „Munition für die Kanonen 
braucht nicht mehr mitgebracht zu werden.“ 


Die Transsahara-Bahn 


Wie in Vichy verlautet, betreibt die fran« 
zöſiſche Regierung aktiv das Proſekt bes Baues 
einer Transſahara⸗Bahn, die Franzöſiſch,NRord⸗ 
afrita mit den Aquatorfalgebieten und dem 
Nigerbogen verbinden ſoll. Es ſei noch in die⸗ 
ſem Jahre mit der Aufnahme der. Arbeiten zu 
rechnen. Man ſchägt, daß die Fertigstellung der 
Bahn etwa drei Jahre in Anſpruch nehmen 
wird, Das Proſekt einer Transfahara-Bahn ift 
bekannklich ſchon Jahrzehnte alt, aber es war 
in der dritten Republit über das theoretlihe 
Stadium niemals hinausgekommen, obwohl die 
Nülichteit einer Eſſenbahnverbindung quer 
durch die Sahara einleuchtend genug war. Die 
Unfähigteit des franzöiſchen Parlaments hat 
die Ausführung dieſes Projekts ſtets verhindert. 
Gegenwärtig, da die britiſche Blockade den See⸗ 
verkehr Frankreichs mit feinen Kolontalgebleten 
und insbefondere mit Afrita ſehr erſchwert, bes 
dauert man erſt recht dieſen großen Zeitverluft, 


Die Slleltung wüchſt 
Rumäniſche Facharbelter legen die Slleltung 
über die von unferen Plonſeren erbaute Donau» 


ride, 
(FR. Koch, Atlantic, Zander⸗Multſpteg -) 


Selte 4 & — „ Mi 3 R ah 
Limaunſtäbter Zeitung — Mittwoch, 12 März 1941 Nr. uno) 12, mi 


Der Krieg gegen den Kaiſer / in ae tom ze Auen 


Wohl nicht gegen den deutſchen Kalfer, aber pert, der ihn, ſoſozt, als er feiner anſichtig Aunſuchen eines tanzöflihen Soldaten auf Jahn. 


6 den braven Meher Arbeiter Guſtav Kal wurbe, anbrülfie: „Bas wollen Sie ſchon wie⸗ behan lung abgeſchlagen worden wäre!“ Kal 
er. Das kam fo; der hier! Ich habe Ihnen doch verbolen wie⸗ 175 dg den Rat, um drel Tage ſpäter von 

Am 9. Auguſt 1914 fuhr der lsährige derzukommen.“ 7 0 em Derlegenen jungen Offizier eine abſchlä⸗ 
Kraftwagententer Guftav Kaiſer auf die Ale der Mann fih dann mit 90 Grab fie: gige, Antwort zu erfahren, Der Leutnant ſagte 
Meter Keichhofstnfel, um den Adlerwagen ber krank meldete, [hrie ihn Leutnant Dufour wörtlich; „Ich bin einfach faſſungslos, an 


4 
feines Chefs der deutſchen Arme erjii: won der 18. Kompanie bes 4. Balalllons des hat Ihren“ Antrag abgelehnt mit der Vegrlln⸗ 
1 a en RR 11 55 wied 00, Regiments an, er laſſe ihn einsperren, wenn Bung, 810 jeien I alt um ürgtli Hehandeli 
er nicht 001 Wagen im Krien 04 750 wolle, r ſich noch einmal frank melde, und Ttedte ben zu, werden!“ Auf Wunſch des Pollus Sailer 
besann ſich der. 18fhrige Burfche nſcht lange Alebernden ſatſächlich ins Loch Der aa ber beftätigte ihm ber Qeuinant dies auch schriftlich. 
und fagte ja. Ex war Krſegeftelwilliger ger ihn am 5515 5 Tag unterfudte, gewährte Ihm Kalſer konnte ſich nicht erklären, wleſo ihm ſo 
worden, Das unglückliche Ende des Krieges dar d wel Tage Schonung und damit war bitter mitgeſplelt wurde. 
brachte vie Stadt Meß und auch Guſtay Kalſer der „AH“ Kaſſer in Metz erledigt, Unmtittel⸗ Eines K es aber bekam er durch dle Uns 
unter franzöfliche Herkſchaft. Sein Leben ging bar danach wurde er nach der franzöſiſchen achtfamkeit eines Kan, NUR ein Aktenſtück „fei« 
welter, wie das Leben aller In dleſer Zeit. Der Stadt Mayenne ablommandiert, ba man, wie nes Falles“ in bie Hin e, auf dem rot unter 
tanaöjlihe Staat kümmerte ſich nicht viel um Kalfer vertraulich erfuhr, ihn hier nicht mehr ftrihen mit Ausrufungs, eichen rechts im der 
einen Blirger Guſtav Kalſer und erinnerte ſich brauchen lonnte. In Mayenne begann bie Ecke ftanb; — Volontair allemand 1014 —, Deuts 
einer est wieder am 26. Yuguft 1989, wo er, Gelbihte von vorne. Seln dortiger Leulngnt, der Kriegsfreiwilliger 1914 ,.. 
hn zum 68. Reſerveregiment einberlef, Die eln Hiffsbereiter, anſtändiger Kerl, lachte Kai, ente ſſt Kaſſer längft in gahnärztiſcher Ber 
Werpffenung der Boilus war ſchlecht. Durch die ler ins Peſicht und ante: „Stellen Sie den Uns han lung, ſogar in ber Betten, bie es gibt, näm⸗ 
ltaninarme Nahrung wurde Kaſſer bald von trag. Es iſt noch nicht vörgekommen, daß das lich in deulſcher. 
einem schweren Yahnleiben befallen, das ihm 2 
aer e Ne ine Teil feis 
ner Zähne koſtete, Damit verbunden waren A d K If if if 
Yan ſtatte Magenbeſchwerden, da man mit us em Ru urge e en u um erer 2 
kanten Jähnen kaum das oft, bis zu 17 Tage 
105 Bro 1 F A 1 fah Hochschule 1 ratsllbergabe er Prof. Pag! Hans Ehren» 
eee d Aum ern Aucf: „user Bra Dr. Den an die Bade 
Houpert, befah Kalfer flüchtig und beitellte inn Male an einer deutihen Hochſchule vereinten ſchuie in Prag berufenen Proſeſſor Dr. 
fer e I Wochen wieher, dam! dann bie I bie Studen en und Gtudenfinnen der Ad Wut r der als Rektor an der Techniſchen 
Behandlung begonnen werben könne. nigsberger planten mit ihten Dozenten, um achſchule In Aachen wertvehe Arbeit dateien 
Al der b Pollu Kaſſer nach is AS den Munde des . den een der hat. Er bergab dann dem Amts nachſolger 
75 uc der brave Polfu Kaifer nach fehs Stadt einen Appell vor den großen Enlſchel⸗ Prof. Dr. Ehrenberg dle Zeichen feiner Wade 
Wochen vor Schmerzen nicht mehr aushalten | dungen biejes Jahre, Au vernehmen. Die ie 1 75 e u 
fonnte und wieder in ver Yahntlinit erjchlen, polliiihe Arbeit der jungen Generation, bie auf Theat 
mar ber Stapilain merklich Fühler und teilte den Werten unseren often ‚beruhende Ge, Theater 
ihm nur Kury mit, 5e inne bie Bühne niht-ges  Teprienarbeit ihrer gehrer und die Acbeſt der Apſchh bes MomBaftlplels der Bertl 
715 e a e gar Britits hr 5 5 al Bewegung an, unferem Volk fanden Im der Einalonyer Nach den ip at Abſcluß 
fel,, Ka 5 möge ſich g 4 1 E Soet 1155 Ge, Nundgebung ihren Tinnvollen Yusbrud, Go» des Goftipiels der Berliner Gina 10 
es I 7) 000 slos, In fe 54 Ver⸗ wohl der Rettor der Untverfität als auch der des 110 I 17 95 Be 1 e ) 00 
Aeslirung zung taifer Bu a ber für ihn zu. Krelsleitex ſprachen jeden der jungen Stüden⸗ Hosch e 125 n an 8 1 8 er deu aan 
Härte ran h eic, Iofort bereit er. ben an, die nach Beendigung dleſeg Een der Gaga ftai leide 4995 ik 
5 17 da w zu een, wenn  wicber den grauen Rock anziehen, um an ben ies 8 0 unde ah ak mer) i 85 
nut due pen tach eee verlangte Entſcheldungen diefes Jahres teilhaben de weh der Feen e an cen 
ui aus a Tran Nfhen Heer entlalfen m nen, Sie wandten ſich aber auch an ple, die 170555 15 eh ftan 99 8 m Zeichen 
werben, du dest fotange, bis bie Stranfenkajfe zu Haufe bleiben müffen, und an die Stubens des regen deutjhritarientifhen” Kuls 
Ihm die Zähne gemacht habe. Die Entlaſfungs⸗ Annen, Ihre ganze Kraft dem Führer und un. kuraustauſches, der mit dem Gaftfpiel 


tommiſſien verweigerte aber dem von Schmer⸗ 1 5 der Berliner-Staatsoper in Rom und mit dem 
CCC 

„ N ehr frä un ürs t da wii m n Kön en in * 
Hlenſt könne man auch ohne Zähne verfehen, eee Winsehnchatt Tin Beſtleſtungen bes beiderieitigen Kunſtſchaf⸗ 


Us Kaifer neuerlich erkrankte, ſandte ihn Bulgoriſche Kunstausstellung in Berlin, In ſens auf dem Gebiete von Muff und Theater 
e 185 in „ale Fehden den, Kan des 1 88 SEE 00. vermittelt. a 
weil ihm die Verweigerung ber Jahnbehanb wurde am Dienstag die große bulgarilme 0 5 uhner 
lung einfach 10 50 Ahlen, Dort kam Kunflausitellung el die von der e e e au #9 
Kaſſer automatſſch wieder zu Kaplſaſne Hour dautſchehulgariſchen Gefellihaft und dem Ver⸗ ner „Das Himmelbelt von Hilgenhöh“ zur Urs 
ein Berliner Künftler veranſlaltet wird. Neben aufführung angenommen, 124 zwar dle Bühnen 
guhlreigen bulgariſchen und deuſſchen Kinfte von Greifswald, Regensburg, Landsberg, Cott« 
ern waren deutsche und bulgariſche offizielle bus, Klagenfurth, Göbeln, die Niederfächfiſche 
Vertreter eiſchtenen, an ihrer Spitze der bülga⸗ Landesbühne Hannover, das Mitteldeulſche 
tiiche Geſandte und ber Präſident ber Deutſch. Landestheater Halle» Mierfeburg und das Nie⸗ 
Bulgarſſchen Geſellſchaft, Die Eröffnung ſelbſt. derſchleſiſche Landestheater in Jauer. Die Ur 
nam her Präöfidenk der Heuſſch⸗Bulgariſchen aufführung ift für den 19. März feit; ſeſeßt. Das 
Geletfhaft wor, Bulgarifhe_ Kunflausiielum "Uuffiger Slabtihenter wird nam in 
gen And duch für Minen, Siuftgart, Frank. dieler Gpiefgeit. das Bühnenftiid des Baltens 
furt am Main, Dortmund und Wien. geplant. Sine 8 ene 9757 zehnte 
iffowert für beutihe bildende Kunſt, Das onde dur Uraufführung bringen, das eine 
3 5 2 ri 115 benden bildende 10 das Epiſode aus dem Leben Beethovens behandekt. 
Erkältungen, Halsentzündungen wie auch bisher in den verſchiedenſten Städten öh Kun. In Berlins voltstümlichſtem Theater, Ca ⸗ 
n ausitellungen durchführte, bei denen 904d Funk zows Lahbühne, gelangt im März ein 


wenn man am loenigften Zeit bat, krank 9 10 00 Berliner Voltsftüd zur Uraufführung, in dem 
zu fein, Dabei iſt es fo einfach, gerade \ EL a OR in neben Erich Catom fein Tanplä! 0 jer Mitarbei⸗ 
in Selten ftscter Majpannung ſelchen uns Kunjthaus zu Bielefeld. An Motiven find ne. fr Fredy Gieg, mitwirten wirb, der in biefen 
angenehmen Zufällen vorzubeugen. Zlel« ben Landſchaften aus dem Urbeitsteben beſon:- Tagen zugleich mit feinem 40 jährigen Bühnen» 
bewußte Moenſchen nehmen Panflavin« ders zahlreich. Man ficht junge, unbekannte Tubtläum das Jubildum feiner 2Ojährigen Täs 
Paſtillen. Sle ſchllgen vor der unter vielen Alnftler neben anerkannten Meſflern. ligkeit an Carows Lachbühne feiern kann. 


Menſchen ſtetg lauernden ginſteckung, Indem 50 0 0 0 91 

Urbeiter I der. Aus der wandern. aft Woche der granluktes Oper, Die 
Ae ee e den eee der NS emeinfhalt e Oper verauſtaltel in ber Zeit vom 
„Kraft durch Freude“ im Gau Wien haben . bis 14, Jun eine Mozarlwoche, in der alle 
468 Gefolgihaftsmitgtieder, darunter 105 fach, Span des grehen Meilters zur Aufführung tom. 
arbeiter, EI Im Werle von über 2000 Mark men werben, Die Frankfurter Oper nimmt übri⸗ 


gekauft. ben In der Mazart⸗Tradſtion einen bedeuten. 
5 en Nang ein, In ihr kamen bie meisten Opern 
Mektoratsübergabe an der Aachener TH. Mozarts aa den Uraufführungen in Wien und 
An der Techniſchen Hochschule in Lachen ers dran auf einer 
folgte in einer akademiſchen Feler die Neklos uff 


zweiten deulſchen Bühne zur 
hrung 


Das gute Gedächtnis 3 


Urban ift ER auf fein gutes Gedächtulg. Fried 
0 


„Ich brauche nur vier Selten des drei 
buches einmal durchzublättern und kaun ſofoft 


aus dem Gedächtnis alle dort ſtehenden Fam!“ 
e nach auſſagen e 8 Eine gla 
„Ausgeſchloſſen!“ u 
Be “ Als Sohn eines 
e ace . chr Seht 


mbruchs der, 


Urban nimmt das Adreßbuch, ſchlägt es auf dme im feier 


und (teſt fünf Minuten. Dann ſchlägt er das 
uch, zu. 


! often Derbi 
10 1 en Berhält 
va 15 5 ger und Not L 
Und Yrban beginnt onen hintereinander: | Haien W 
1 En 00 
„Müller — Müller — Müller, Wine nenn 


Praſtiſch 10 a 7 55 

Schriſtlelter (zu einem jungen er): „Ja, Mamallker, Noch 

19555 eber, 10 Arbeiten ind 50 viel zu MUdIH", dem zwe 

schwach, um den koloſſalen Druck unter der Brelle el Fe 

auszuhalten.“ mali en Kraft. 
Die Idee 


„Ja, meine Herren, eine einzige gute Idee 
muß der Menſch haben, dann bringt er es zu 
etwas im Leben.“ 7 

„So hat doch auch der Schulze ein unglaub⸗ 
liches Pliick gehabt,“ 1 

„Welche gute Idee hatte er denn?“ 

„Er hat eine reihe Frau geheiratet.“ 


Buͤchertiſch 


„ W. 
Thoft = . ‚non in Jeinem bald bekannt gewor« 


h 
sau für Deutschland und gegen bie jilbifhplutoftde 
I anden gen te elmatlandes Auch 
bet, iſt ein Buch des MMeltanihanungstampfes, Es 
ü mitten hinein in die, Mrobleme unferer gelt 


Gegenwart, gefehen In Spiegel eines menschlichen 
Fee Es It Fla sine Melle e 
aut nt den Augen eines Deulſchen, der fein 


jaterfand Tiebt und der breiten Malle bes pen Haus Reih 


0, Lebensjahr beg 
tauſam zu nenne 
klerend, mit der 
in denen ſich | 
keutlichſten widerſt 
) 1 von frühejter 
alter des deutii 
ind tieſſten Geftal 
Seine Trilogie 
1862 ferligitellte u 
kennung den Schl 
Baltigites ext g 
en“ drückt er fe 


Das brauchen die Zähnd 


-kräflige Nahrung, die den Zähnen 
ordentlich Arbeit macht, dann weich" | 
liche Nahrung verweichlicht Zähne * 
und Zahnfleisch, Ebenso wichtig ist 
ober der Schutz vor Zahnfäule und 
Zahnstein, Der mikrofeine Putzkörper 
der Nivea Zahnpasta reinigt gründ- 
lich, bekämpft den schädlichen Ein« 
fluß. von Bakterien und‘ Mundsäus 
ren, verhindert den Ansatz von Zahn» 
stein und kräfligt das Zahnfleisch, 


NIVEA = ZAHNPAST, 


‚AORt. die große Tübe + kleine Tube 2 H“, 


Koh elnſam ei moorigem Grund, bleibt der 

ton Walcher ſtehen und [haut zuruck auf das 

Slammethaus, Er ſieht noch immer bie großen, 

fat ſchwarzen Augen der Stammerin vor ich, 

x hört noch immer ihre, kiefe, volle Stimme, 

fteht immer noch ihren ſchwinngenden Gang... 

Simon Stammer ... du bil au gelben um 

3 j 7700 Frau. Dann wendet er ſich feinen Meg 

ARD WURMBRAND we 105 21 eng In 1 12 e 

wand und die Scheuchenſpitze im leßlen Schein 

EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMG W RA dar ee ee tg 10 5 
10, Fortſezung, eln la 


Bau er dem Land wie endet 
„So“ ſagt fie nur, und eo zünpelt plüt. elner kann dem andern uimmer trauen, man Brau. 

185 Bale ir ihr "aut Da Bde it . wird Bor cc denk dle 1 auch 550 f. e nl e 
was ben Bauern fortzieht, Sle hat eo ja (gen dem eigenen Arsund gegenüber, auch [don Anton an et... geh heim... 


Immer gewußt, daß er tätig ſſt Flle die neile bem eigenen Geflub elgenen Vex⸗ 
1 aber er at mie eins 11 4755 wie wanbtihaft, Ihr Lächeln ift jept ein brd ber glad ME ee ui 
wel ee n 1 00 1 je ARE ER mil dem Iömeren 90 au AN jenem? 
tr] aber n. au har „ 5 1? . Diefes 0 
an. Wer ei was der Burj will, Ste kenn! eib vorfihtig Halt im Holle Namen Fee Sachen Bea 
m nicht, und e Diele jeßt, die gute Rede „Keine Angſt, Frau. uns derwiſchen ſle * 

Bin und 1 0 A Pu een eh e Idon me 8400 155 ihr 0 15 Walter Ton, war da und hal die 
n verdamm | . Ackerh „ dle zwei find recht „ Hell leuchte 0 
eln, ax einer mit einem unbepachten Wörtel fein Bil, Die er bas jagt, Dann gehen fe angel pentadt, 0 hen fg 

h ie Barbel jagt die Nachricht, die Ihr ber 


feinen eigenen 9995 enüpſon hilft. A wieber eilt welter. D 

Der Anton Walcher aber lächelt die Frau in und wieder ſchaut der Burfd von der Burſch übermittelt hal, dem Bauern, Er schaut 
en, In feinen Augen ftehen Ebene und Sei auf die Fran. } hr Mares Po hebt ſich fie 19 dabel und jagt: „Hat er ſonſt an 
bie Treue. Er ſchllttelt den Kopf! ftreng die en lichten Himmel ab. Mein etwas Er 
e 


„Muß nit, Frau. Braucht keine Sorg“ ha- Gott, i rau ſchön .. Unter dem Kopf⸗ „Aicht, viel, Simon ., ſag. .. wo warft 
20 es 55 bin dem ien fein We luch ſchauen bie A are pot, bie Brauen elgenklich?“ 0 
Freund .. tehen gerade Aber den Augen in einem ſchma. Das ſag I nit, Es hat keinen Sinn, wenn, 
c Gie weif, bafı die beiben viel zu. den Bogen, Simon Stamer ... mußt bu du bas weiht. Gibt viele, bie nit Geldild ver. 
fantmen find, abet det Slmon ist ihr ſegenüuber glücklich fein! ſuchen, ein MWeiberleut auszuhorchen. Und 


end, Er ſorſcht nie, wer dabel it und Seca no zufgeuen zum Hof, vietleiht wennst niz weiht, fannft auch nig reden, Und 
al je Dingehen. 45 hin und wieder I er, iſt der Bauer Nee heimgefommen", forbert 110 Alz eben Fannit, au auch kein Ans 
wenn von einem die Red. ist .. der it fein Ne Ihn auf zum Mittommen, heil anrichten le g . 
Guter, vor dem. muß dicht hüten, Barbe ... Der Simon iſt noch nicht da, Warlen Hat 51 dleſe Logit iſt nichts einzuwenden. 
denn fie. ſſt da ‚Trend da und könnt einer gar keinen Siun; deun es kann ſpäl werden. So Aber hart ift es ſchon, nie zu willen, wohin der 
leicht deſe Fremdhelt ausnilken ih einen gehl der Toni wieder, x Bauer seht, Die vielen einfamen Stunden und 
ſchisſen Weg, Rein, nein, der Tonf Ift 15 Oben, unter der Wetlerlürche, die golpüber. Nächte, Simon... was weißt du, was ih in 


recht. Es ſſt nur kraurſg, es ift jo bitter; denn zogen auf dem Hang hinter dem Stammerhoj dieſen Stunden mitmad. Immer auf der Paß, 


lommſt jetzt heim, oder kommſt nit heim. Immer 
in der Sorg, 17555 ſie dich ſchon, ober on 
fe dich mod nit...” Solche Stunden, Simon, 
le zählen doppelt, nein, breifad, nein, taufend⸗ 
ſach ale bie in einem Geben! f 
„Du, eins wollt ich dir ſagen ., hilt dich 
vor dem Stuiljerer, der unten im Tal die kleine 
Keuſſchen hat“ 1 Bruno 
„Der? Wo die vielen Kinder find? 5 N 
„Ja, Dek. Das iſt der ärgſte Kommunſſt, Neale als dem Ic 
den wir da haben,“ es Indioldug lil 
„So. 3% weih nit, der hl mit o aus, Fife hie 
als ob er grad was Bhſes wollt jeitalter, m 0 0 
a, Yusfgaen ll, Aber fein“ Mit biefer ea 
Gut, Ih will mir's merken.“ 3 Bin Bin: H 
Dann seht der Bauer. Die Barbara ſchaut 20. Jan he hun 111 
ihm nach e Sein Hohlger Schritt a ee ee von tel 
auf dem Waden auf, daß hinter ihm die weiche. öder gar geſlaltet. 
Erde hochſliegt. Wiel 155 100 der Simon. Etwa zur gleie 
Dann ſeufzt fie auf... Biel Allein ift fie In Nibelungen 
auch... | 110 0 an 
Iber dann ſchllttelt fie wieder den Kopf, achte, entſtan 
5 ſich einen ml und ai hinauf in bie EN R — er m 


ing“ 
fame Schlafftuben, Selken, daß ber Simon Ihlechbertampfe 
eht für fie einmal Zelt hat, Selten, daß er 
berhaupt bahelm ift. Ex überläht ihr die un. Am Hofe des 
beit, bie Einteilung, fie tut ſich oft schwer; denn Liber, elwa um ( 
es Ift vieles anders, als fie es gewohnt II. Uns als Gimftling und 
bers, 1 105 es gelernt hat. Und mit ber Ahnin Grieche Gnges. 


{ft es auch ſchwer, Sie ſagt auf keine tage geworden, weil e 
115 jungen m wie Im was, Sie weſcht teitet hal Am 2 
(hier ſo einer Frage aus, att 800 fie ihr hel⸗ will Guges dem k 
10 möcht. Einmal nur hat ſie ihr zur Ant. Rachen — bas „; 


wort gegeben: Ihm einen Ring 
tut halt ſchauen, wie du ze wegen kommt da er nach, ein 
damit, Vin auch allein g’ftanden vor der Träger unſſchtbar 
Arbei. u fand ihn einit in 

„Aber Ihr wart aus der Gegend da. “ würde durch ihn 
ſagk die Barbet Teife, Der König 

„Das {ft es ja eben, Es hat dich keiner her⸗ lehnen — aber d. 
geheihen und letze braucht dir auch feiner hel. Mies eines ſolc 
fen da ..* Wortfegung folgt 


— Auweg, 12. März 1941 Der Tag in Litzmannstadt Seite 5 
lis 4 7 7 1 N 8 
Friedrich Hebbels: „Gyges und fein Ring“ 


s Gedächtnis, 
Eine glanzvolle Aufführung unferer Städtifchen Bühnen mit Staatefchaufptelerin Alice Verden 


des Adreß⸗ 
d kann ſoſokt 
enden Faml⸗ 
ene 


* 
Aber der nüchſte 0 findet ihn, der nun 
25 zum erſten Male des Weibes Schönhelt erlebt, * 
chlägt es auf in feinem tteſſten Innern getroſſen. Er erfennt 
Hlägt er das die Schändlichteſt des Auftrages des Königs 
an ihn, den Unerjahrenen. Jügleſch aber vers N 
ſpürt ex eine heiße Liebe zu der Königin, 
Rhodope hal in jener Nacht ein Geräuld im 
nterelnander: Gemach vernommen und hat den Verbacht, daß 
1 emand den Beſitz des Ringes mißbraucht hat, 
hr Verdacht wird Gewißheit. Et ul auf 
Gnges. Der Grieche leugnet es nicht, Rhodope, 
dichter); „Sa, in ihrer Frauenehre zuiiefit gekränkt, befiehlt 
208 viel‘ In Jahre 1 den Zweikampf zwiſchen Gyges und Kandaules, 
ter der Preſſe 15 Zeuguifle einer ungewöhnlichen um den Shandfled auf ihrer Ehre mit Blut ab. 
amar en Kraft. Und bereits mit feinem gewiſſcht zu ſehen. In dem Kampf fällt der 
1 z — König, Rhobope — die Nala dem Sieger 
ze gute Idee A u gehören als Gattin — nimmt ſich vor den 
igt et es zu 1 Stufen des Altares ſelbſt das Leben. Gyges 
b R | wird als König der Liber ausgerufen, 
ein unglaub⸗ | 0 
Pr N Das If der Inhalt der Hebbelſchen Tragödie. 
tet Tragende Geftalt it Rhodope, Staalss 
a Ihaufpielerin Ulice Werden als Gaft ver⸗ 
R törpert die Königin. 
Es iſt das große Können dieſer Tragödin, 
5 wenn das Spiel 00 unſerer Bühne zu einem 
1 u A 9505 ei Wurde, n e 
\ Ausgeglichenheit In Sprache un mit, ihre r . 
Na) 2 ! 8 1 K Darjtellung der Im ſſeſſten Seelenſchmerz vers Sabel a e e | 
le “ol IR 5 e 9109 e 11005 ebbelo „Gyge de ae der 23) 
Boltsfeele ui 1 ‚or allem die Schlußbilder — das Erkennen der 7 h f 
lan in Dip Alice Verden als Rhodope Schmach und das Überwinden des Gefühls, das 
, wie Diefes Opfer des Sühnens und die Preisgabe des Herrſcher in allen feinen Forderungen und Ent⸗ 
bie I 4. nimmf er ihn doch an, Am gleichen Abend for. Löninlihen Gatten um ihrer Traufichen 75 ſchlüſſen, ganz ehrlicher Freund bis zum Ende. 
Ran hen dert Kandaules den Griechen auf, mit Hilfe des willen — find von einer ſelten erlebten, eln⸗ Reit gibt diefe Geftalt des Königs in | 
iſcher Olnnese Ringes — unfihtbar glſo — e eines Gat. dringlichen Größe, feiner Vollendung wieder, 
e englische tenficges über die ſchöne Kön Rhodope Allee Verdens künſtleriſche Reife riß auch die 9 5 leche 
hatte ir fein. Nach anfänglichem Sltäuben erklärt Schauſpleler mit. . A e d. e e Der 
dane ) ſich Gyges bereit, Kandaules, immer der ſtolze, freie König, malſſch ſich zu neben, clic entgegen. Sein 
unfeter Zeit A hervorragendes Spiel kaun auch dann nicht vers 1 
yeug für "bie leren, wenn feine Goftit BINDEND ſehr ſox⸗ 
ſſt brennende clext iſt und dann gepreht wirkt, Elwas mehr 
Mal Gelajfenheit, auch ein wenſg mehr Ruhe, vor 
75 dir allem in den mimischen e würde 
des englischen f dem Ganzen mehr Innere Kraft geben können. 
1100 Hans Reih als König Kandaules ; Die anderen Kräfte des Enjembles — Lifefotte 
„wahren Ur . Lebensſahr begann, Hebbel, noch unter alt n ne Alden 1 au liche 
1 110 Bel. Mraujam zu nennenden Lebensbebingungen kur Lelſtung in durchaus glläcklicher MWeife 
i eie  Mierend, mit der Führung Teiner „Tagebiſcher“ WI 5 A 1 
N in denen ſich jeine ganze Eigenart wohl am Wilhelm Terboven ſchuf die Bühnen 
Beuilichften widerfplepelt, Debdet ift Nevolutia: bilde Et gab ber Aufführung. damit einen 
für von jrühefter Jugend an — er ſſt der Ge⸗ wirklich ausgezeichnet gelungenen Rahmen. Die 
alter des deutlichen Dramas in feiner beſten Thwierigen Entwürfe zu den Koſtümen ſtammen 
ind tiefiten Geſtaft. von Ellen⸗Carola Garftens. 
bi Seine Trilogie „Die Nibelungen“, die er 9 Slegſried Stoli hatte als Gaſt die Inſze⸗ 
1862 fertigftellte und die ihm als höchſte Aner⸗ nietung 9915 und der Aufführung eine Note 
100 kennung den © preis eintrüg, ist ſein ge⸗ beſondeter W 115 lchenheit "Dertiehen, Gerade | 
m Waftinites Werk geworden: In den „Nibelün⸗ auch ſeiner Spielleitung, die alle Feinheiten 
„ en drückt er ſefne Anſchauung von der Tra⸗ beachtele und die 0 Momente der Tra⸗ 
gödie als inneres Erlebnis beſonders heraushob, 
hat die Aufführung den Erſolg zu verdanken. 1 
0 Und dieſer Erfolg war außerordentlich. Die 
ihn Dariteller, in ihrer Mitte Ale Vanden als 0 
an Gaſt, mußten immer wieder auf der Bühne er 
nei [Heinen und für den kaum endenwollenden Bei⸗ 
weich« fall danken. Dieſer Beifall galt in gleichem 
Zähne aße dem Gaſt⸗Intendanten Siegfried Sioli. 
tig ist 5 Als Dankeszeihen gab es reihe Blumen ⸗ 
le und Die Ringſzene zwiſchen Gyges und dem König (Erſtes Bild) geſchenke. 
körper ſufnahmen; Bochmann (4) n Werner E, Hecht 
gründ« 4 
5 Sel te Buchfchau „Der deutſche Oſten⸗ 
1 ehenswerte Buchfchau „Der deutſche Oſten? 
2 Die Städtiſche Bücherei in der AdolfsHitler=Straße 86 hat eine Buchſchau über unferen Raum eröffnet 
TA Die Slädtiſche Bücherei in der Adolf⸗Hitle- Stelle genannt zu werden das von Ludwig Die Bücher, die auf dem folgenden Tiſch aus ⸗ 
Straße 86, erster Hof, 2. Stog, hat eine inter- Wolff te) und Adolf Eichler herausgege- liegen, gehen unter dem Zeigen; Umftrit 
26 anke Buchſchau eröffnel, die bis zum 90, Mürz bene , eiltige Leben“ mit dem Untertitel „Mo. tene Erde. Wir finden 5 ſaſt alles, was 
dauern wird. Die Buchſchau enthält eine Aus, natsſchriſt fir die Deuiſchen in Rußland“ Über den Durchbruch von Brzeziny und dle 
— wahl des deutſchen Schrifttums, das fih mit In diefer Aptellung finden wir auch die Schlacht bei Lobſch im Weltfrieg erſchlenen t. 
im. Immer dem beudichen Dften, und zwar Insbejondere beiden Subitkumstheifte der „Lodzer Zel. Eichlers Erinnerungen an dieſe Kämpfe, Ich» 
oder haben mit unſerem Kaum, bejaht; tung“ (1888 und 1018), die ziemlich vier Ma- len hier nicht („Zwiſchen den Fronten‘) Bon 
en Ru Die Ausfteltung it In verſchledene Abter terial zur Geſchichte unferer Stabt enthalten, den Veröſſentlichungen über die Lelden der 
in, tauſend⸗ lungen gegliedert, Die Volksgenoſſen, die ſich „Deulſche 14 EA im Often‘ Deutſchen des ehemaligen Polens im Septem⸗ 
mit Sippen t unde bes ſalhheſe wird befone nennt ſich die folgende fe e, Wir fin. ber 1099 (Berſchleppungsbilcher) bürfte kaum 
hüt dich ders die Auswahl der für dieſe Kunde un. den hier das dle deutſche echte unseres etwas fehlen. In der Mitte des Tiſches liegt 


ſeres Raumes beſonders wichtigen Bände des Raumes zuerſt behandelnde Buch von Eſchlet: ein Heft bes gewichtigen Werkes des Auswärts 
Grund Kobalt als Gyges „Deutſchen Gescher intexreſſieren, Das EHE i 1 (Stuttgart, pen Amts: „Polniſche Dokumente zur Borges 
nd?“ Die Abteilung Zeit, und Deutſchrt⸗ In: Las Stanbarbwert „Deulſche Aufbaus 60 te des BI Den 1 8 8 der 
ommunſſt, 8 als dem ſchicklalsbedingten Zusammenstoß ten bringt vor allen Dingen Gelegenheitos kräfte In der Entwicklung Polens“ tft hier zu 1 age behandeln die Schriften der for jene 
des Andividualwillens mit dem Weltwillen aus. drucke, Eintagsjliegen, die ſehr bald verſchwin⸗ eben desgleichen fein „Mythus vom Deutihen den, un er Hier bürfte kaum ein Werk 
nit fo aus, Ste zeigen die Menſchen an der Wende zweier den, sone fe nicht ſelten für die Geſchichte In ber polnſſchen Woltsliberlieferung und be. fehlen, das über ben Wolentrieg 10 tenen it. 
Nite im Ringen ber Meltanihauungen, unjerer Heimat ſehr wichtig find. Wir finden ratur“, das Buch das alles das bringt was ber . im Dften“ | die fol 
Mit diefer Geftaltuna, den „Nibelungen“, nahm hier den ätteften auf Limannitadt besüglichen Pole ülber den Veulſchen Gutes und Wöfes aus- gende, Buchgruppe betitelt, Hier finden wir 
€ das dramatſſche Problein des beginnenden deutſchen Drud: den „Geſang zur Weihe des gelagt hat. eine Auswahl ber Schriften, die über unſere 
bara schaun ., Jahrhunders vorweg Cs wurde in ber neuerbauten Meiſterhauſes der Löplſchen We. in paar wichtige, Veröſſentlichungen deuiſch gewordene Heimat erſchlenen find. 
it fo ſeſt Holgezeſt von keinem Dramatiter mehr erkannt berinnung zu Lodz am Iten Geptember 1899 von der Deutſchen Lanbestundfihen Kömmiſſion in Einige Bücher betreffen auch das General ⸗ 


Üdie kleine 


* 


e weiche öder gar geſtaltet. 1000 Mehner, Pastor der daſigen Evanger Warſchau, die während der deut ei Beſetzung goudernement. 
et Simon, „Elwa zur gleichen Zelt, da Friedrich Hebbel ſſſchen Gemeinde“. Der Deuckort der ap) ch Polens im Weltkrie ER fleißig gearbeitet Drei N von Schriften beſaſſen ſich 
in ie 1 in Nibelungenwerk dem deuſſchen Vote als ſich vorzüglich darbietenden Schrift if ſelder und fo manches Sud herausgebracht hat, das mit unferen Rändgebleten: „Deut ches 
fe Vollendung des Dramas überhaupt ver. licht angegeben. ſelbſt. 1 die Polen eine Überkaſchung war, ler Volt und Land im Oſten“ berüdii at 
ben Kopf, lachte, eniltanb fein „Onnes und der Hler liegen auch eine naht Kalender aus. gen Hier gleichfalls aus, darunter das grofe Dftpreufen und die Deutfdorbensarbeit, „Der 
in die, a ing“ — er nennt diefe Tragödie den „Fe. Won dieſen it für die Heimatkunde beſonders „Haubbuch von Polen. Südoſten“ Ungarn, den Sudetengau und bie 
er Simon ſchle⸗ erkampfe. wichtig der Woltsfreunbfalenber, der bis 1999 Ba im Po 1 gefallener Heimatfore Oſtmark, und „Der Rordoſten“ die Balten, 
t, 9 5 * 90 0 hegte 0 0 . 100 an Breyer if a ne] 1 A er · 98 Nach A 3 F 
i bie Ur | 5 el Inbe er, desgleichen auch ein wol. entlſchungen vertteten. Sein inftruftives e Buchſchau regt dazu an, mit der 
1970 77 Abe e ao 5 A Helen 15 puch 900 ſelten geworden iſt der 1916 Allele „Beutſche Gaue in Mittelpolen“ hat Heimatkunde ünſeres Raumes aller zu be⸗ 


nt ist, U ni herausgegebene Hausſxeund⸗Voltskaſender. Er feinen Wert unvermindert behalten. Auch die fallen, 
der hin e 155 9 gut wer A 95 er Anis it an ie bes bis 15 alljährlich in Warſchau von ihm verfaßte erſte, Wallet die des Und das iſt ihr Zweck. ‚Adolf, Kargel 
ine Frage! geworden, weil er ihm einmal das Leben ge. Exidienenen gleichnamigen logenannien Paſto. Schrifttums Über das 102 dum im ehemaligen 

Ai reitet hal. Am Tage des Festes der Herakliden renkalenders herausgegeben worden, der nur Kongre ale Tiegt hier je oe uote aus, 
e ihr hel⸗ will Güges dem königlichen end ee Gch aan ur 9 7 5 Pi tete, udn „ih * rg REEL N NE ar am elikan 8 hi ibb d 
ur Mn — Kö 1% Er biet et gal en en Kalender zu großen er das Deu! um im cher - 
5 10 5 ie Mitt a, den die E ſenſchaft hal, in Warſchau und Lodih heraus und erbrachſe ma Ba Polen (1940). Die Fe unb bisher I Chrel an 


en kommt daß er r newilfen Drehung feinen den Beweis, daß ein Voltskalender auch beiuns wohl auch einzige Monographie, eines deutſchen 
. Tri ber 5 8 hf 0 die Umwell, Onges Niveau haben 15 N . Dorfes in unjerem Raum, BSH Deutſche Anfieds 2 2 
\ fand ihn einft in einem alten Gre ‚tbe und Ein Jahrbuch des Heutſchen Vereins iſt hier lung Könlgsbach“ (1917) von Eichler, zieht un« 7 
id da. “ würde durch ihn vor Räubern gerettet. leſchfalls zu Tehen — ber politiſchen Organ: ſeren Blick auf ſich. 1 
Der König will zunächſt dieses Geſchent ab. ſaklon unferes Gebiets, die zuerſt die Gamm- Ferner gibt eo hier einige Blicher Über das 11 iff E d 
einer her: lehnen — aber dann, die Möglichkeiten des Ber kung des Deutihtums begann. Deulſchtum in Wolhynien, Galizien, im Lublſ⸗ mi pri reinem£nde 
elner um tes eines folhen Jauberkinges einſehend, unter den Zeſlſchriſten verdient an erſter ner und Cholmer Gebiet und von Biel — 


jung folgt 
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„Dieſes Land iſt und bleibt deutſch!“ “ een 


Ein ſeierlicher SR. Appell im feſtlaal der Heimatfchau Lismannftadt 


Im Rahmen des Feſtprogramms an Hel⸗ 
matſchau fanden ſich am Montag im Feſtfaal der 
Ausſtellung 300 Führer der SA.⸗Brigade Litz⸗ 
mannftabt mit Brigabeführer Kreiſchmat, 
dem Standartenführer Hanſel und Sturm⸗ 
bannführer Drechfler an der Spiße, zu einem 
ſeſerlichen Appell zufammen, 

Brigadeführer Kretihmar umriß eins 
leltend die Aufgaben, die dieſer Siedlungsraum 
an den Dienſt der SA. ſtellt. Er ſagte u. a.: Der 
SA«Dienft wird nicht nur auf den Übungs und 
Sportpläfen etan, ſondern auch dort, wo der 
Sil. ann fteht, in ſeinem Beruf und bei ſeiner 
Arbeit, Bis in das kleinſte Dorf unſerer Heimat 
trägt er den Gehorſam und das Beiſpiel eines 
politiihen Kämpfers ſeines Führers, wo er 
au ſteht dokumentiert er den undeugſamen 
Willen zum Sieg. Der lange Volkstumskampf 
hat auch die SA.⸗Mäuner dieſes Raumes er⸗ 
probt und hart gemacht. Und heute ſtehen fie 
Schulter an Schulter mit den Kämpfern, bie gus 
allen Gauen des Reihes hier zufammengeſtrömt 
2 Diefes Land bleibtbeut[h! Da- 

Ur bürgt ah die SU. Iſt doch der 


e 


Ernſte Aammermufik 

Sollſt: Proſeſſor Kurt Schubert, Berlin 

Im Rahmen der Oſtdeutſchen Kulturtage 
1941 19 5 am vergangenen Montag im Studen⸗ 
tenheim „Schlageter“ der Reichsſtudentenfüh⸗ 
rung in Litzugünſtapt ein recht gut beſuchter 
Kammermuflkabend ftatt. Für die Veranſtal⸗ 
kung, der eiſten ihrer Art, war Proſeſſor Kurt 
Schubert (Berlin) als Soliſt gewonnen wors 
den, während der übrige Teil der finnvoll zu⸗ 
ſammengeſtellten Vortragsſolge von Studenkin⸗ 
nen der Hochſchule für Mufitersiehung Berlin 


beſtritten wurde. 5 
Das Bedur⸗Konzert für zwei Blockflöten, 
Streicher und Baß Gontinuo von Telemann, 
ber einer der bedentendſten Zeitgenoſſen J. S. 
Bachs war, bildete die Einleitung. Die exakte 
Wiedergabe Lich die dußerſt gute Schulung und 
den willensſtarken Fleiß der eee 
beſtens erkennen, fo daß das Werk ſehr klar und 
ausgeglichen vorüberzon. Dies traf auch Die 
das Trio Frdur fir zwei Blockflöten und Kla⸗ 
vier, ebenfalls von Telemann, au. Man kann 
daher wohl behaupten, daß da viel eee 
1 Selbſt das ziemlich ſchwierige 
ſtreichguartett opus 8, Rr. 3, von Handu wurde 
wirklich ſauber dargeboten und zeugte ſchon von 
ſroßem muffkaliſchem Können. Der lebhafte 
jeifall der Zuhörer war redlich verdient, 
er Soliſt des Abends, Profeſſor Kurt Schu⸗ 
bert, brachte zunüchſt J, S. Bachs Chromaliſche 
Fantaſte und Fuge mit tiefer Einfühlung in 
den Geiſt dieſer Muſit zu Gehör, Das technisch 
volltommene, virfuoſe Spiel des Künstlers zog 
0 110 fofort in Bann und ſtellte ſeln ‚groben 
erftändnis für das mufikaliſche Barack von 
unter Beweis, Die ane HER des Werkes 
ließ an Tonteinheit teine Wünſche offen, und 
die Eratiheit im Zeitmaß jowie die Geſtaltung 
der Donamit war dem Charakter der Barods 
Muſik glänzend angepaßt. Mit viel Innigleit 
ſplelte Proſeſſor Schubert, a Mozarts So, 
nate Asdur, um dann mit der Wandererſantaſſe 
von Schubert beſonders trefflich zu brillieren. 
Seltens des Publikums wurde ihm für die 
wertvollen und genußreichen Gaben aus dem 
Shahtäftlein der deutſchen Muſik herzlicher 
Dank, der erſt durch eine abermalige Zugabe 
beſchwichtigt werden konnſe, zuteil. Die Über⸗ 
teihung eines herrſſchen Blumenſtraußes unters 
ſtrich den ſchönen Erfolg, den ſich Profeſſor 
Schubert durch ſein wundervolles Spiel — vor 
allem ohne Noten — in Litmannſtadt erringen 
konnte. Werner Flssmann 


Briefkoften 
A. K. Die Verordnung Über Boltstumsſchaden in 
den eingegliederten Oſtgebleten iſt in Rr. 17 des 
ſclegen. ‚blaties Teil J vom 10, Februar 1941 er⸗ 
enen. 


Sg Ar pri ve den 


Miitellungen für bie Nubeit find dete am Tage der 
dalle e bis Ipäteruns 1B tor beim Rtelapreffer 
emiolelter, Adolf, itte Str. 119, Zimmer DL, einzureichen. 


Reldung: beim Landrat. 


Ortsgruppe 1 8 den 19, Mürz, 
u a 


findet um 10,90 Uhr um Saal der 

tur, Ipaltrahe 5, ein Shulungsabend ftatt, Es ſpricht 

der OrisgeuppenfQulungstelter, Alle Polltihen Leis 

let ſowle, die Fübrer und Stäbe der Glieberungen 

1770 angeſchloſſenen Verbände Haben pünktlich zu er⸗ 
eine, 

10 wel J Am Donnerstag, dem 18. eich 


haarnnanufale 


verfünmeln ſich um 16,90 Uhr auf dem Sporty 
am . alle Angehörigen des Banner DS, 
die ſſch ſür den Napſport intereflieren und ſich auf 
biejem Gebiet ſchon 1 haben, Am Freltag dem 
J. Mär, treten alle Lelſtungsſporller um 10 a 
in ber Sufpellionsihule an (außer Wunden 

An die Einheltoführer, Die Meldungen für den 
"rlihlanroneländelauf find geordnet nad Jahrgängen 
bis, Donnerstag in der Stelle des Bannes 609 ab« 
zulleſern 

hne, 9 15 5 0 der e 
jewih und Spinnlinie treten am Doüne, 
15 e um 17 Uhr am Heim, SBoeldelteahe 18, 
zum Fähnleinappell 11250 S une 

Sportamt: „Kraft durch Freude“. Am Donne. 
tag, Hemel. gt nadel von 17,40 bis 21 Uhr im 
Sporlfaal des, Städtischen, Hallenbades, Dletrich⸗ 
EdartEtrahe da, ein Spoxttürzlehrgang unter der 
Lellung des Diplomlportiehrets_Sanfer — Reichs. 
dienitiselle, — 1125 Sämtliche Gporks und, bungs: 
matte, fowie Sport und Abungswarlinnen haben 
daran tellsunehmen, 11 9 Sportemun, 5 
Se, e Der ten lr die 
Spoktwarllinnen und Spoklwarſe fallt am Mitwoch, 
dem 18, und Freſtag, dem 14. März. ans. 0 

lenalſozloliſtiſche Kriege, ‚Berjorgung. Am 

Dänen 9 hem gran um 19.80 Uhr findet in 
det Miene der NERDW,, Horſt⸗ 8. 
eine wichllge Welpremung ber Kamera natislührer 
belteſſend Die e für das „und. 
Ausgabe ber NUT erauswe . Hatt. Giſcheinen 
aller Kameradihaftsführer ſſt Pitt. 


Kampf im Warthegau nichts Neues, Einſt muß⸗ 
ten dieſe Menſchen hier für die Erhaltung ihrer 
Art gegen das N Polentum kämpfen. 
Dieſer Kampf wird heute förtgeſetzt im Sinne 
der e eie e Idee. Und deshalb ift 
es die heiligſte Verpflichtung des SY+Mannes, 
dieſe Idee ins Volt und in dieſen Raum hin⸗ 
auszutragen, dafür rüdjihislos einzuſtehen, und 
wenn nötig, dafür zu ſterben. 

e Baue, der an der Entftehung 
ber Heimatichau beteiligt wax, zeigte dann die 
Notwendigkeit auf, eine Heimatſchau dieſes 
Raumes zu geſtalten. Diefe Heimalſchau ſollte 
eine Leiſtungsſchau dieſes Gebietes werden. Den 
Volksgenoſſen aus dem Altreich und dem Balti⸗ 
kum ſollte Ir zeigen, was hier geleiftet wurde, 
und 1 die weile Hand des Führers dieſen 
Boden für immer ergriffen habe und gestalten 
wird. Die Ausſtellung ſoll die vielleſcht noch 
beſtehenden ſchleſen Meinungen von der Leis 
ſtungskraft dieſer Menſchen hier ein für allemal 
beſeitigen und alle in einer Front zu gemein⸗ 
ſamer Arbeit für Volt und Führer vereinigen. 
Stoßen werden auch alle Gaupropagandaleiter 
Großdeutſchlands hier zuſammenkommen,. Der 
Sinn biefer Schau liezt im Bekenninis zur 
Helmat und der Liebe zu dieſen Menſchen, in 
der Achtung vor der Arbeit derer, die hier ſchu⸗ 
fen und noch ſchafſen. Dieſer Raum muß durch 
Arbeit 105 werden, durch die Arbelt aller, 
ohne Überheblichtelt der einen und ohne Zurück⸗ 
ſezung ber anderen, durch Arbeit gehalten — 
im Gehorſam zu unferem Führer. 


Mit den Gruß an den oberſten e 
und den Liedern der Nation würde der Appell 


geſchloſſen. 
Es ſpielte der SW-Mufilzug, Anſchließend 
fand eine Beſichtigung der Ausſtellung ſtatt. 


5 


Was findet heute ftatt? 


Heute um 20 Uhr erfolgt im een der 
Austellung eine Tagung der Kreisfeiter und 
Kreisjtäbe des Reglerüngsbezirks Litzmannſtapdt. 
Es ſpricht der Gaulnſpekteur, Negierungspräfts 
dent Uebelhoer. 


Areisbauerntag 
Kundgebung bes Landvolls 


Am 24, März (nicht am 10. wie zue vor⸗ 
geleden) findet in Lipmannftabt ein Kreis⸗ 
atern; 5 des Landvolts des Kreſſes Litzmann⸗ 
ſtadt ſtatk. Im Laufe des Vormittags werden 
agungen ber Ortsbauernführer, der Lands 
frauen und der „Bäuerlichen Berufsertüdhtie 
ung“ durchgeführt. Der Kreishbauerntag findet 
einen Abſchluß in einer Kundgebung bes ges 
amten Landvolts in der Sporthalle dm Hitlers 
ugend Bart, Es ſpricht der e 
zer i M. d. R. Bauer Karl 
Reinhard, Es wird von jedem Bauern und 
Landwirt erwartet, daß er an biefer erſten 
Großkundgebung des Landvolts teilnimmt. 


Aohlenzuteilung 
Fragebogen abliefern 


Die Hausbogen und Sragebogen für das 
Koßlen⸗ Witſchastssahr 1941/42 m je bis ſpä⸗ 
leſtens Donnerstag, den 19, 8," bei dem Ernäb⸗ 
nungss und au jaftsamt, Hermann⸗Göring⸗ 
Straße 21, abgeli Antragſteller, 
die ihre Fragebogen erſt nach dem 18, 8. ablies 
fern, verlieren ihr Anrecht auf rehtzeitine Koh⸗ 
enzuteilung. Bei dieſer Gelegenheit 25 noch 
einmal darauf hingewieſen, daß nur durch forg: 
fältigſte Ausfüllung der Fragebogen Rückfragen 
vermieden werden und eine rechtzeitige Aus⸗ 
gabe der Kohlenbezugskarten an die Verbrau⸗ 
cher ſichergeſtellt wird. 


ſch 
efert werden, 


Nr. 71 
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Todesſall. Im Alter von 86 Jahren | ard 
der frühere Mitarbeſter der „Lihmannit 5 
nat Dr. Ernſt Nojelius, der zuleh 
m Auswärtigen Umt in Berlin tätig war. 
Or. Roſellus, ein Neſſe des Bremer Grohfaufs 
mannes Dr. Ludwig Rofelius, der mit dem 
Ne K. nach Litzmannſtadt gekommen wan, 
war Journaliſt mit Leib und Seele und hat | 
auch in ſeiner neuen ac den in Berlin. im 
mer wleder ſchriftſtellerſſch betätigt. 


Einen 10 5 Beweis fiir ihre Sie 
e 


lieſexte bi efolgihaft der beiden Lichtſpel 
theater „Rialto“ und „Cafino“, Lommil fal 
Während eines KRamerads 


ja-Werwaltung. 
1 jammelte die keien nicht 
ſehr große Geſolgſchaft dieſer beiden Hüujer den 
ſtattlichen Betrag von 40,50 AM. und übergab 
ihn a Dank an ben Führer dem Winkerhilfs 
werk. 


Ausbildungsbeihilſen für Kriegerwaſſen und 
für Kinder Schwerkrlegsbeſchädigker. Auf Au, 
tegung des Oberkommandos der Wehrmacht hat 
der Neichsminiſter der Finanzen in einem Er 
laß Beſtimmungen über die Gewährung von 
Ausbſidungsbeihlſen für Kriegerwalſen und 
Kinder von Schwerbeſchädiglen getroffen. Durch 
die Beihllſe ift die Ausbildung von Krleger⸗ 


waiſen und Kindern von EN in. 


jeber Hinſicht erleichtert. lehr Auskunft er 
lellen die Mae en die Wehrmachtfürſorge⸗ 
offizlere, bie 1 LRENT und »verſor⸗ 
gungsämter und 


Feuer. Am Sonntag um 11.55 Uhr wurde 
die Feuerſchußpolſzei nach der Spinnlinie 01 
alarmiert, Im britten Obergeſchoß des Grund⸗ 
ftüdes war vermutlich durch e eines 


ie Verſorgunngsämler. 


Uimmenden Tabakreſtes, ein Soja ſowle det 
ubboden in Brand geraten. Ein junger Mann, 
der in ber Wohnung 6 als Untermieter en 
konnte infolge der erlittenen Rauchvergiftung 
nur als Toter geborgen werden, Die weiteren 
Ermittlungen führt die Kriminalpollzei. 


Reichsmark-Eröffnungsbllanzen ung Umstellungsmaßnahmen in den Ostoebieten 


Erstmalige Anwendung des Einkommen- und Körperschaftssteuergesetzes / Von Ober-Steuer-Inspektor Reher 


Das beutihe Elnkommenſteuergeſetz und das 
beutihe Körperſchaftsſteuergeſeh 
eingegliederten Ostgebieten erſtalig IE 
bas Kalenderjahr 1940 8 en. 
Für Unternehmen, die ein vom Kalenderjahr 
beach dec erm 2 0 Aga aa 

ulſche Rocht erſtma t das Wirlſchaftsſahr, 
das im Kalenderſahr 1510 endet. ela 
Belfplel: 

Eine Aktlengeſellſchaft hat als 
e dene este Bis ele Saul, 
Diefes Unternehmen wirb nach beuildhem Rech 15 
mal 0 für den Zeltraum vom 1. September 1930 bi 
zum 31, Auguſt 1940 veranlagt. 

Soweit Unternehmer und Unternehmen Bis 
cher führen, war lehtmalig auf den J. Dezem⸗ 
ber 1939 oder aber bei gebrochenem Wirtſchafts⸗ 
jahr auf den Tag, an dem das Wirtihajtsjahr 
im Kalenderjahr 1099 endete, eine Shluh- 
bilanz mit ben 9 polniſchen Bilanze 
lätzen aufzustellen. Eine Veranlagn nat ür 
das . 1939 unterbleibt. 

Es entsteht nun die Frage, was fteuerlich 
nach dem 91. 12, 1099 bzw. bei Unternehmen 
mit gebrochenem Wirtſchaftsſahr nach dem, Wale 
an dem im Kalenderjahr 1939 das letzte Wirte 
ſchaftsjahr geendet hat, zu geſchehen hat. Die 
Regelung dieſer Frage erfolgt durch die Um⸗ 
ae e nung vom 3. Februar 
1941. Welche Unternehmer 155 welche Untere 
nehmen werden nun hinſichtlich ihrer Buch füh. 
zung durch die Unmſtellungsverordnung berührt? 
Es heißt Verordnung über Reſchsmark⸗Eröff⸗ 
nungsbilanzen und Umftellungsmaßnahinen. Aus 
nächft ift darauf Hinzuweifen, daß ein wefentlis 
cher Unterſchied zwiſchen der Reichsmark ⸗ 
Bed und der Reihsmart-Eröff« 
nungs bilanz beſteht. Eine Reichsmark⸗ 
A 88 h. eine Bilanz, in der die Zlotybewer⸗ 
tung ber einzelnen Bilanafähe nach der Rela⸗ 
tion 2:1 (2 Join = 1 t) zahlenmäßig in 
Reichsmark aufzuftellen war, iſt wohl für jeden 
buchführungepff neigen Betrieb erfolgt. Diele 
Reſchsmark⸗Bilanz, die ſich durch einfahes Tei⸗ 
len aller in der bisherigen nach polniſchem Recht 
aufgeſtellten Bilanz üb: durch 2 Fita hat aber 
mit der Reichsmark Eröffnungsbilanz nichts zu 
tun; Zwlſchen der Reichsmark⸗Bllanz und der 
letzten polnſſchen Schlußbilanz a infofern 
ein inniger Juſammenhang, als die Reſchsmark⸗ 
Bilanz als Fortſezung aller Bilanzanſätze der 
lehten in Zloty aufgeſtellten Schlußbilanz anzu⸗ 


ſehen it. 

J Ganz anders iſt die Neichsmark⸗Eröffnungs⸗ 
5510 auf Grund der Amſteflungsverordnun, 

vom J. Februar 1941 zu werten. Hier hande 

es ſich um eine ganz neue Bflanzart, um 
eine neue Bewerſung aller dem Betrieb dienen» 
den Wirtſchaftsgllter, die in keiner Weſſe eine 
Fan u der zuletzt aufgeſtellten Bilanz dar⸗ 
ten, Mit biefer neuen Reichsmark⸗Etöffnungs. 


das Unternehmen gleichſam ein 


rage, welche Untere 
men auf Grund der 


je ſogenannten Mufkaufleute zu nennen. 
Das ſind diejenigen Kaufleute die auf Grund 
8 1 c mals 1 
oder kraft Geſetzes ein Handelsgewe, rel. 
ben. Neben bee Kaufen Muhtauffeute) 


find in den 


treten noch gewiſſe Fewerbetrelbende, deren 
Unternehmen nur unter gewiſſen Vorausſetzun⸗ 
dels nämlich, wenn ſie Ihre Firma in das Hat: 

Istenifter haben eintragen laſſen, als Handels⸗ 
77 gelten, Das find dle In nannten Soll 

aufleute (Kaufleute kraft Eintragung), Das 
nach ind alfo die land⸗ und ſorſtwirtſchaftlichen 
Unternehmer und Unternehmen und die Hand⸗ 
werker nicht berei tat, eine Reſchsmark⸗Exöff⸗ 
EN aufauftellen, Land⸗ und ſorſtwirt⸗ 
ſchaftliche Rebenbelrſebe ſtellen nur dann 
eine Reichsmark⸗Eröffnungsbllanz auf, wenn 
fie in das Hanbelsregifter eingetragen find, Aus⸗ 
genommen von dieler Verpflichtung özw. Ber 
rochligung ſind guch die ſogenannten freien Bes 
rufe, Dies trifft auch dann zu, wenn fie eine 
orbnungsmähige kaufmänniſche Buchführung 
haben. Die ſogenannten ko.⸗Betriebe, das find 
die durch kommiſſariſche Verwalter . 
ehemals polniſchen und ſüdiſchen Betriebe, ſtel⸗ 
len daun eine Reſchsmark⸗Eröffnungsbllanz auf, 
wenn fie dazu durch die Haupttreuhandſtelle Oft 
(5 To.) aufgefordert werden, Diejenigen Unter ⸗ 
nehmer, bie ihren Betrieb käuflich von der HTD. 
erworben haben find weder berechtigt noch vers 
. eine Reichsmark⸗Exöffnungsbilanz auf 
rund der Umſtellüngsperordnung aufuiteften. 
Für die in der Rechtsform von Kapltaſgeſell⸗ 
schaften betriebenen lo⸗Betrſebe iſt die Zuſtim⸗ 
mung der HED, erforderlich, 

Mit vorſtehenden Ausführungen iſt beant⸗ 
worlet worden, wer eine Neichsmark⸗Eröff⸗ 
nungsbilanz aufzuftellen hal. Es bleibt noch bie 
Frage, wann, alſo auf welchen Tag, eine Reichs⸗ 
mark-Gröffnungsbilang mufzuftellen ſſt. Nach 
den Beltimmungen der Um e ONE 
iſt dies früheſtens auf den 1. Oktober 1999 und 
ſpäteſtens auf den 1. Januar 1942 möglich, Es 
kann theoretiih auf ſeden Tan, der zwſſchen dem 
1, Oktober 1039 und dem 1. Januar 1942 Tient, 
eine eee eee aufgeſtellt 
werden. Nunmehr bleibt noch die Frage, wie, 
alle mit welchen den die Reichsmark⸗Er⸗ 
bf mund A CHEN Iſt. Die Umſtellungs⸗ 
verordnung ſchreibl vor, daß Vermögensgegen⸗ 
ſtände des Anlagevermögens h. 
ſogenannten Teilwert anzuſe find. Es 
ft das erſtemal, daß der Begriff Teilwert, der 
bisher dem Steuerrecht vorbehalten war, im 
Handelsrecht Verwendung gefunden hat. Teils 
wert iſt der Betrag, den ein Erwerber des gan⸗ 
zen Betriebes im Nahmen des Geſamkkaufpreſſes 
für das einzelne Wirtfhaftsgut anſeßen würde; 
dabei iſt davon f daß der Erwerber 
den Betrieb fortführt, Bei der Bemertung gilt 
gie e BR us Kl af 155 

r die zum Anlagevermögen ren, alſo 
insbefondere Gehb und Mali nen, ill eine 
Bewertung auf den Tag vorzunehmen, auf den 
die Reichsmark ⸗ Eröffnungsbilanz aufgeſteflt 
werden ſoll. 


Belſpiel; 

Ein Betrieb hat eine Maſchine Im gan 1088 
ele ft, Es soll unterſtellt werden, daß die Ma⸗ 
iu ine eine Pebensdauer von 10 Jahren hal, Für 
as Unternehmen ſoll auf den 1. Januar 1940 eine 
e Ale werben. Auf 
den 1, Januar 1940 it der Teilwert mit 20.000 u 
ermitielt_ worden. Ale Wert in bie Neihsmart- 
e It eiuzuſtenen (20.000 — 2 % 
2 = 16.00 „ Die Reftnuhungsbauer file bie 
Maſchine beträgt nod (10-2 Jahre) = 8 Jahre. 

Wenn ein Unternehmer oder ein Unternehr 
men von der Bewertungsfreibeit 0 8 ber 
Oſt⸗Sleuerhilſe⸗Verordnung (Ost.) Gebrauch 
108 hat, fo, darf bei der Neſchsmark⸗Ex⸗ 
e fein höherer Wert als der naı 
der Verla Pan der Bewertungsfreiheit fl 
ergebende Wert angeſetzt werben, 

Belſplel: ; 

Eln Unternehmer will a den 1. Januax 1042 

elne RNeichsmatk⸗Eröffnungsbilanz aufſtellen. Er hat 


tens mit dem 
€ 


fit eine Mafhine im Werle von 10000 AR bereits 
bie Bewerfungsfreiheit des 8 8 OfsSteuerhilfer 
Verordnung teftlos in Anſprüch genommen. Det 
lehte Bilanzanjah beträgt atfo für dieſes Wiriſchafle, 
gut eine Reichsmark, ÜErinnerungswent). Er bat 
nun nicht. modmals den Teilwert vermindert um 
die Abſchrelbung für Kontizung anſeten, ſonvern, 
er muß, well für biefe Maſchine bereits eine ſteuer⸗ 
liche Vergünftigung in erheblichem Maße in Anſyruch 
genommen worden It, dieſe 1 in der Reichs, 
mart-Eröffnungsbifang nur mit einer Reichsmark 
(letter Bilanzanjak) bewerten. Eine Ahſchrelbungs, 
Alte für dieſe Maſchine für die Zukunft beſteht 
alſo nicht. 
albiertige und fertige Erzeugniſſe ſowle 
Waben. ee 5 nit 05 jetray 1995 
jet werden, den ihre Anſchaffung und Her 
jtellung in dem Zeilpunkt erfordern wilrbe, für 
den bie Eröffnungsbilang aufgeftellt wird. Falls 
dieſe Anſchaffungs⸗ ober Herltellungstoften Ser 
als der Börſen oder Marktprels am Stichtag 
der Eröffnungsbilanz find, fo iſt höchſtens biefer 
Preis anzuſeßen. 
Belſpiel: 8 
Ein Unternehmer ſtellt feine Reichemark⸗Eröfl⸗ 
nungsbilanz auf den 1. Sonılar 1940 auf, Zum Be, 
kleben gen gehören Warenvorräſe, die mil 
5000 A erworben worden find. Der Wlederbeſchal 
1010 joprels der Waren würde nach dem Stande vom 
ener 1040 10000 % betragen, 0 Auel, 
nehmer kaun den Mert der Waren mit 4000 A 
in die Neihsmart-Eröffnungsbilang einstellen. Et 
iſt alfo nicht an den niedrigsten Anſchaffungs⸗ ober 
erſtellungspreſs gebunden. 
Dieſe Art der Bewertung gilt für das ger 
Di Umlaufvermögen, wozu neben 
en und Vorräten auch tipapiere gehören 
können. Meripapiere find alſo in der Regel mit 
dem Börfenkurs am Siſchtag der Reichsmark 
Eröffnungsbilang anguſetzen. Es kaun vorkom⸗ 
men, daß Wlederbeſcha 93 5 für einzelne 
Waren oder Vorräte nicht bekannt find, In 
1 Fällen dürften die Alfteichsmarklpreſſe 
(4. B. der Bremer Marktpreis) anzuſetzen fein. 
Die Auſſtellung der Reichsmark⸗Eröffnungs“ 
bilanz feht voraus, daß eine genaue Innen? 
turan 80 1 1 Ohne eime ſolche 
it die Aufftellung einer Reſchomark⸗Eröffnüngs 
bilanz nicht möglich. Es ift davon auszugehen, 
daß die in die Reichsmark⸗ Eröffnungsbilanz ein, 
geſetzten Werte ſowohl handelsrechtlich als auch 
8 Bilanzanfäße darſtellen, von 
enen in Jukunft ausgegangen werden muß. 
Beſondere Schwierigkelten beſtehen noch Für 
8e len d Forderungen und 
Schulden, foweit dieſe durch den Krieg oder 
Bere Kriegsereigniſſe berührt werden. rund. 
it rt darauf zu legen, daß Kriege” 
Betriebsergebnis nicht beeinfluſſen 
17075 9 0 en Ae Scene Be 
noch keine geſehlichen Anordnungen. 
die Bewer tu older orberungen ira Schul 
den erfolgt find, die Bewerkung der im Zu. 
E mit den Kri 15 0 ven ſtehen. 
m Forderungen und Schulden mit je einer 
Reichsmark (Crimmerungswert) abe l 
Dadurch wird erreicht, daß dae Beirſebsstgebnis 
durch dieſe Bilanzſäßs nicht berührt wird. 
Nun noch einiges Über die Möglichkeit des 
Berluftuortrages. Nach dem Einkammen, 
feuengeieh können bel buchführenden Steuer. 
1 tigen, bie in den beiden vorangegangenen 
e entſtandenen Vexluſte aus In 
werbebettieh, Land⸗ und Forſtwiriſchaft 0 
jenen werden, ſoweit fie nicht bel der e 
apung für die vorangegangenen Jabre at 72 
glichen oder zogen Im, Ein Verluſt, ße 
nad ben ſteuerlichen Vorihriften. in ber Sch 5 
bilanz ausgewieſen wird, iſt 0 
Zum Schluß ſei noch darauf hingewielen, 
% een in 90 0 Eröffnung, 
bilanz ſeuerlich durch Ordnungſtraſen erzwu 
gen werden lann. 


Fr BE ER EEE 


Mittwoch, 12, März 1941 


Doppelmord in Miynek bei Tufchyn 


An Mittwoch, dem 5. 3, wurden die Polen, 
die Witwe Katharina Miller, geb. Kroll, ger 
boren am g. November 1875 in Tuſchyn, und der 
Arbeiter Zoe Maſe wit i, geboren am 10. 8. 
1880 in Litzmannstadt im Keller des Mohn: 

janfes der Miller ermordet aufgefunden, Bei⸗ 
en war der Schüdel zertrümmert. Ob Naubs 
morb vorliegt, ſteht noch nicht ſeſt. Vermutlicher 
Züter iſt ein Landſtreicher, der ſich in der Um⸗ 
jebung von Tuſchyn umbergetrieben hat. Be⸗ 
5 0 des Täters: Alter 25 bis 30 Jahre, 
ohe 1,58 bis 1,66 Meter, unterſetzt, kleiner 
Budelanfah, dunkelblond, geſcheitelt, ovales 
Haſſes bartlofeo Geſicht, Nase arablinig, Raſen⸗ 
wurzel etwas verdickt, Mund breit, ſchmale Lip⸗ 
pen, ein ober zwei Goldzühne, an einem Hands 
jelent role Flecke. Bekleidung: Dunkelblauer 
N dunkle graue ſamtne KAnigerhocker⸗ 
ofen, macht herunkergekommenen Eindruck. 

Der Neglerum prliudent in Lihmannſtadt 

gat u die Aufklärung des Mordes 1000,— AH 
ſelohnung ausgelcht, 


Kalisch 
Die Wehrmacht im Dienft des Kriegs- WHW. 


6 Am Sonnabend veranftaltete bie 
Wehrmacht in Kaliſch mit einem From -⸗ 
peter» Chor im Stadttheater, ein Wehr⸗ 


Machte⸗Konzert zugunſten des Kriegs Winter⸗ 
ſswerkes. Ein bis 90 den Tehten Platz ger 
ſülltes Haus bewies dle Verbundenheit der 
15 en. 5 deulſchen, Bevölkerung mit der 

1 te muftafiihen Darbietungen 
80 ten fo manches an Kunſt und Können, Die 
uvertüten von Beethoven und Schubert ſowie 
die am Schluß gebrachten e 1dr 
en ftarfen Beifall aus. Eine bis auf 40 Mann 
zarte Kapelle unter Leltung eines Muftfmels 
ters fand ae befondere Anerkennung. Der 
materielle Erfolg des Abends dürfte kein ger 
kinger feln, konnte doch durch biefe Meranftal« 
dung dem Krlegs⸗Winterhilſswerk eine ſchöne 
Summe zugeführt werden. 


Ostrowo 
Kb. Woltslieberabend 

Am 18: mar, 20 Uhr, findet in ber „Stadl, 
halle“, veranftaltet von der NS«Bemeinthaft 
„Kraft durd Freude“, ein deulſcher Wolfstieber« 
abend lat. Es werben gebolen Lagdknechts⸗ 
lieder, Bauernlänne und andere alte Volkewel, 
05 für Selen und Kammerinftrumente, beats 
eltet von, Alexander Marig Schnabel. mi 
wirkende find eine Sopraniftin, ein, Bariton, 
ein Sprecher und die Spielveteininung Berlin 
mit A Kammermuſikgruppe. 


Sohllaberg 
Opferſchiehen für das Krlegowinterhilfswerk 
Aus Anlaß des Opfertages des Deutihen 
Schützenverbandeg nn am vergangenen Sonn⸗ 
dag auf dem Schieſſtand in der Hans, Schemm⸗ 
Sheohe vie Volt S. ©, ein Kleintaliheronfer- 
en durch, an dem fih auch Ihiepbegeiterte 
eulſche Einwohner Scilbberns beteiligten und 
ſo zu einem ſchönen Erfolg beitrugen. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Das deutſche Weidwerk im Kreife Laſk 


Ein großer Appell der Jägerfchaft wurde in Pabianice durchgeführt 


B. In der „Turnhalle“ zu Pablanice fand 
unter Wah d 1 am vergangenen 
Sonnabend ber erfte An ‚er Jäger Bf des 
Kreiſes Laſt ſtatt. Im Mittelpunkt der Veran⸗ 
Ri Ausführungen von Stabsjägers 
melfter Müller, Poſen, und Krelsjägermeilter 
Boderobt, 

Der Stabsjägermeifter führte den Exſchle⸗ 

nenen bie aße Bedeutung des Weldwerks im 
Hinblick auf Naturſchuß, und Volkswlrtſchaft 
vor Augen und machte te mit den wichtigſten 
Beſtimmungen des Reichsjagdgeſeßes bekannt, 
Er behandelte eingehend Fragen des Jagp⸗ 
ſchutes, der Naubzeugbetämpfung, des Schſey⸗ 
wefens und des ſagdlichen Brauchtums, auf deſ⸗ 
ſen Pflege Im Wartheland beſondere Sorgfalt 
gelegt werden müſſe. Der Stabsjügermeifter 
ab u. a, befannt, daß zur 1 eines 
achgemähen Jagdſchußes im Gau bejondere 
Rute eingerichtet werden, die der Ausbildung; 
von Sagbauffehern dienen. Ste werden für ben 
öftlihen Teil des Warthelandes in Zeromkn. 
fatifinden. Teilnehmermeldungen find an ben 
Kreisjägermelfter zu richten. Des weiteren 
teifte der Redner mit, daß die von jedem Re. 
vierinhaber zu unterſtützende Raubzeugbekämp⸗ 
fung (ch in erfter Line auf die Graufrähe und 
ie Elſter zu erftreden habe, die hier 40 
zu einer Landplage zu werben drohen. Much 
erinnerte ex an dle Bestimmungen des Reſchs⸗ 
ſagdſetzes, wonach jeder Revlerinhaber im Beſih 
eines brauchbaren Jagdhundes ſein muß, un 
empfahl in aan Zuſammenhang den Beitritt 
u dem vor kurzem gegründeten. Gebrauchs 
undenerein Lihmannftadt 

Die erſte Brauhbarkeitspriljung, für Hunde 
Im Kreiſe Laſk wird, wie der Gtabsjügermeifter 
bekauntgab, im Herbſt dieſes Jahres in ſelner 
Anweſenheit ftatifinden, Vom 15, Oktober 1942 
an werden Hunde, die älter als 2½ Jahre find 
und deren Brauchbarkeit nicht nachgewleſen 
wurde, nicht mehr als brauchbar gelten können. 
Was die Förderung des e anbe⸗ 
langt, jo wird vom Krelsjägermeſſter ein beſon⸗ 
derer Obmann eingefekt werben, deſſen Aufgabe 
cs jein wird, auf die Erhöhung der Schleßſer⸗ 
Euch der Nevierinhaber ſeißes Jagdkreiſes 
bedacht zu fein, Der e ere Wird für 
dieſen Iweck u, a. auch ein großer Schießſtand 
zur Verfügung ſtehen. 

Im Anſchluß an die Ausführungen des 
Stabsjägermeiſters ergriff Sreisjägermelfter 
Voce rod das Wort, der einen kürzen Übers 
blic über die beim Aufbau des Jagdweſens im 
Kreiſe Laſt bisher erzielten Ergebuſſſe gab und, 
anknüpfend an ſeinen Vorrednex, die Jäger her 
ſonders auf die hohe Ae Inwies, die ſie 
als Heger und Pfleger ihrer Reviere zu erflls 
len haben. 

In Zutunft ſallen die Repier⸗ und Ingbikein- 
inhaber regelmäßig wenlgſtens alle zwei Mo, 


Tagesnachrichten aus der Gauhauptstadt 


Kameradſchaſtsabend des Oberlandesgerichts 
Vor kurzem trafen ſich die Gefolnihaftsmits 
glas des Oberlandesgerihts Poſen mit ihren 
ngehörigen zu einem eee im 
Reftaurant Schwanenweiher erlanbesges 
1 11 09 An welch erinnerte in launigen 
Morten baran, in welchem Zuftand bie Jutz. 
beamten bel Übernahme der polnſſchen Gerichte 
ihre e vorfanden und was In Dies 
je verhältnismäßig kurzen Zell lelelſtet wor: 
en jei, Gr ge der Erwartung Ausdrug, DaB 
die bisher gellble Kameradfhaft auch 0 10 
beſtehen bleiben und ſich immer mehr werkiejen 
möge, Warme Worte fand der Oberlandesge⸗ 
richtsprüſtdent für bie bereits hier anfälligen 
Ehefrauen der N 
liches Wirten dazu beltrügen, ihren Rähnern 
das Leben zu erleichtern und dende 
auszüͤgleſchen. Der weitere Teil des bende 
war ganz der frohen Unterhaltung 10505 
Eine beſondere Überraschung bot bie erloſung 
ſahlreſcher wertvofler politſſcher und geſchicht⸗ 
li er Werte. Bei Mufit und unter humor⸗ 
vollen Darbietungen aus der Geſol Halt ver⸗ 
ſtrichen die Stunden des tamerabihaflt chen Zu ⸗ 
ammenfein nur allzu ſchnell. 
Ausklang der Archltektentagung N 
Die letzten Vorträge, auf ber fegen ce 
Arhitettentagung in Poſen wurden von of 
Wiepfingsdürgensmann, dem Lehr⸗ 
ſangsleiter, Oberbannfilbrer Hartmann 
Baurat Dr. Wehner, Oberbauret Shwel 
und Gauamtsleller Dr. Coulon gehalten, 
Während biefer den oftländiihen Boden für bei 
Fortbestand des Volkes hervorhoß, ſprachen die 
anderen Redner über die beporſtahende durch. 
reifende Neugeſtaltung der Landſchalt, weiter 
Über Beierräume, beſonders was bie orberuns 
en der Innenraumgeftaltung betrifft, endlich 
Über die Bauaufgaben, die von der. elch 
bahn gestellt werben, Zum Lbſchlu 
5 auamtsleſter Sch rk pk den Bank des 
Gauleiters und Neihsftatthaltere Greifer 
an die Leiter, Redner und Tellnehmer des 
Schufungslehrgangs, der als ein Unfang ge⸗ 
dacht [el und feinen Zweck erflüllen werde, wenn 
die hierher kommenden jungen Leute die an 


eamten, die durch Ahr häu. 


fie heranfretenden gehen, Aufgaben mit der 
unvermeidlichen Opferberelſſchaft und Begel⸗ 
ſterung zu meſſtern gewellt ſeien. 


Schulungskurſus ür Muftterzieher 

Eine Sondertagung der Muſſterzleher, vers 
bunden mit einem vom Lanbesleiter der 
Reſchsmuftktammex, W. H. Koch, ausgehenden 
Schulungsturfus, haf in der Gauhauptitabt 
tallgefünden. Als Dozenten wirkten Prof 
Kurt Schubert, Georg Blumenſaat und 
Ferdinand Luke mit. Der Landesleiter und 
ulturteferent Bermödßlen umrik hierbei 
bie in unſerer Zelt an die Muſſterzteher zu 
lelenden Forderungen, fo auch dle Voraus, 
ſehungen einer nafſonaſſozlaliſtiſchen, Muftts 
erziehung, die auf Einheit und Geſchloſſenhelt 
bes ganzen Berufsstandes desgleichen auf gleicher 
Siellehung beruhten. Muftkalſſche Darbletün⸗ 
Bin trugen dazu bei, die Veranltaltung zu ver⸗ 

ner. 


Wanderſchau „Frau und Mutter“ 


Die Wanderausſtellung der Relchsleltung 
der NEDUR, „Frau und Mutter — Lebens 
guen des Voltes“ kommt, nachdem ſie in der 
Reichs haupfſtadt und einer Reihe von Grohs 
ſlüdten ſchon gezeigt worden it, na ele, 

m Vorabend bes Geburtstagen des Fllhrere, 
am 49. April, wird die Schau im Kaſſer⸗ 
klebrich⸗Maſeum eröffnet, um Dis zum 18, 

al, dem Muttertag, in der Gauhaupiftadt zu 
bleiben, Die unter ber len! ‚aft won 
Gaufeter und Reſchsſtalkhalter Greifer 
stehende Ausſtellung bietet aufſchlußreſche, Uher⸗ 
wiegend geſhichl liche Ausschnitte aus dam Mil. 
255 ten der deuiſchen Frau am deulſchen Wer⸗ 
en. 


Mächtliche Todesſahrt 

Die Bewohner der Tannenbergſtraße ver⸗ 
nahmen in der Nacht zum Aida einen heftte 
en Knall, der durch einen verhängnisvollen. 
jertehrsunfall hervorgerufen wurde. Ein Pers 
ame war zur einen Baum aeratt und 
abet zekſchellt. Ber Wagenfübrer Ian tot zwl⸗ 

ſchen den Tellmmern feines Fahrzeuges. 


nate einmal zu Beſprechungen zuſgmmenkome⸗ 
men. 

Der zweite Tell des Appells war der Vor⸗ 
ührung eines Amateurfilmo gewidmet, der den 
Jägern dle a Arten der Gebrauchs 
hunde und ihre Abeſchtung zeigte. Verbunden, 
mit dem Appell war eine Trophäenſchau 
des in leßter Zeit im Kreſſe erlegten Schalen 
wilbes. 

Neue Zweigſtellen der Kreleſparkaſſe 

B, Die Kreisſparkaſſe in Pablantce hat bie 
Genehmigung zur Erkichtung zweler Zwelg⸗ 
tellen in Je o und Beldatow erhalten, 

te Zweigitelle in Zelow wird am 15. März, 
die in Belchatow am 1. April eröffnet, 

Bom Deutſchen Frauenwerk 

B. Das Deutsche Frauenwerk, veranftaltet 
am Freitag, dem 14. d. M., 10,30 Uhr, im Saal 
in der Tuſchiner Straße einen Gemeinjhaftse 
abend für die Ortsgruppen der Stadt Pahla, 
ne o ſpricht Walsſchkungsleſter Pg. Bor 
geler. 


Selte 7 


Turek 
Arbeitoplan der NSDAP, 

14, März, 20 Uhr: Oſſentliche Verſammlung 
im Saale Deutihen Hauſes. Vorher um 
19,30 Uhr lenleiterbeſprechungz, 21. März, 
20.00 Uhr; Schulung der Wolitilhen Weiter 
(Deutsches Haus), Vorher 19.30 Uhr Jellenlel⸗ 
lerbeſprechung; 28. März, 20.00 Uhr; Schulungse 
abend fämtlicher Zellen (Deutsches Haus). Bote 
her 10,30 Uhr“ Jellenſefterbeſprechung; 20, 
März, 20.00 Uhr: Singabend ſämtlicher g yollti⸗ 
iger Leiter (Deuiſches Haus), — Jeden Diense 
tag und Freitag um 20.00 Uhr ſind, in den 
Dlenſtzimmern der Ortsgruppe Im Deutſchen 
Haus Sprechſtunden für die deutſche Beni l. 
kerung. 
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Lask 
Hengſttörung verlegt 

B. Die urſprünglich für einen früheren, Ter⸗ 
min in Ausſicht ed Hengſtkörüng mußte 
verlegt werben, Ste findet an folgenden Tagen 
ſtalt? am 1. Aprel, 12.30 Uhr, in 1 550 am 
3, April, 16 Uhr, in Laſt, am g. April, 8.90 Uhr, 
in Grabicg, und am 6. April; 1.30 Uhr, in 
Ranow. Zur Körung müflen ſämtliche Hengſte 
im Alter von 2¼ Gaben an vorgeführt werden. 


Tages nachrichten aus Leslau 


7. Leider hat nun die Weihfel, an der her den 
gangen, Herbit und Winter hindurch die Unfälle 
baut e verliefen, 5 eln Todesopſex geſor⸗ 

ert, Bei dem allerdings 11 als gewagten 
Verſuch, die Weichſel oberhalb der Stadt (I 
überfhrelten, brach ein 1 lähriger Schüler eln, 
und ertrank, ehe ihm Hilſe gebracht werden 
lonnte, Hoffentlich genugt dieſes traurige Vor⸗ 
kommis, um meltere Verſuche dleſer und ähn⸗ 
Iſcher Art zu unterbinden. 

. 


Entfpredend dem Aufbau ber anderen Or⸗ 
antfationen will und wird auch der Neicsluft« 
chuhbund den ihm zugewieſenen Aufgabenkrels 
tatträftig, meiſtern. Die umfannzeichen Vor- 
arbeiten ind abgeſchloſſen, und jo konne Ober⸗ 
luftſchuthührer, ee diefer Tage im 
Fremdenhof „Viktoria“ die felerlihe Berpflich 
lung der Repiergruppenſührer, des Stabes und 
der Amtsträger ber Ortsgruppe Leslau vor⸗ 
nehmen. 

„ 


Durch Mauexanſchläge hat das Arbeitsamt 
auf die Verordnung gur Durchführung des Biete 
jahresplanes in den Dftnebieten vom 90. Okto⸗ 
ber 1939 hingewiejen, wongch alle Bauvorha⸗ 
ben, private und öffentliche Reubaulen und In, 
ftandjehungsarbeilen mit einem Verbrauch von 
mehr als zwel Tonnen Baue ſen oder mehr als 
ebm Nadelſchnitthol) anzuzelgen find, gleſch⸗ 
gültig, ob die kontingentierten Bauſtofſe berelts 
porhanden I ober ob Kontinnent erungs⸗ 
iheine hierfür angefordert werden. Zuwider⸗ 
handlungen von Bauherren, wie fie ſchon bes 
obachtet werden konnken, werben ſtrafkechllich 
geahndet, 


Die Krelshandwexkerſchaft Leslau, führt 
Ende za einen Worbereitungsiurfus für die 
Melfterprüfung durch, Nach erfolgreichem bs 
Alu des auf 145 Unterr chtsſtunden betech⸗ 
neten un deſſen Gebühr von 50 A anger 
ſichts der Fülle des Gebotenen als gering be⸗ 
de an werben muß, kaun die Meldung für die 
Meſſterprüſung in Poſen erfolgen. Der Kuks⸗ 
kellnehmer wird ih allen elnſchläg' gen Rechls⸗ 
agen in We Kalkulallon, Lehr⸗ 
ingsweſen uw, Aufſchluß erhalten und fo ſel⸗ 
nen Biidungsſtand dein des Urbeitslameraden 
vom Altreſch weltgehend angleſchen. können, 
Wenn man bedenkt, daß in det polnſſchen Zeit 
der theoretiſchen, Ausbildung iin allgemeinen 
und bei den Deutſchen durch Unterbrüdungss 
maßnahmen im befonderen geringe Aufmekk⸗ 


ſamkelt geſchentt wurde, fo iſt der ſetzt ans 
chende Kurſus geradezu als eln being ades 
Banbwertliches Bedürfnis zu bezeichnen, Aber 
nicht uur nach der Seite des Meiſters hin, um 
deſſen Fachtoiſſen aufzufüllen und abzurunden, 
ſondetn auch nach der Selte bes dune hin, 
enn nur befähigte und anerkannte Meiſter 
N Handwerks erhalten die Erlaubnis zum 
Anlexnen der Nachwuchskräfte. Da fh 
Lehrlingsweſen das künftige Handwerk exe 
ſchlleßt, im Lehrling, e dle. 9 des 
Handwerkerſtandes ſich äußert, da bei den 
immer mehr e Forderungen nach gu⸗ 
ten Lehrſtellen eine möglicht großſe Zahl von 
Meſſtern Vorausſehung für eine fruchtbare 
Woiterentwicklung ist, muß in den Krelſen der 
Handwerker dieſein Kürſus das gebührende Ver⸗ 
tändnis, entgegengebracht werden. Mit der 
Ibernahme der Wleiſchaft in beutihe Hände 
hat bie des „Fortwurſtelns“ Ihr Enge ges 
funden; wie überall, wird auch im Handwörk 
röhter Wert auf eine gründliche und gediegene 
Fachbildung gelegt. 


Die Deutſche Arbeitsfront, Fachabtellung 
„Der Deuiſche Handel“, führt mit Genehmigung 
des Gauleiters und in Juſammenarbelt mit der 
Abteilung für Berufserziehung und. Betriebs ⸗ 
führung eine Anleitung der polnſſchen Einzel⸗ 
Handelsgehilfen und snehilfinnen durch. Das 
Ziel diefer Anleitung iſt die Erziehung zu einer 
forreften Sattung gegenüber der deutſchen 
Kundſchaft ſowſe die Ausrichtung zu elnwand⸗ 
jeelem und tabellofem Verhalten im Betrieb; 
m biefer Anleitung ſoll jeder polnifhe Ber⸗ 
fäufer und jede polniſche Verkäuferin leilneh⸗ 
men, Anmeldungen werden am 12. und 13. 
März von 10 bis 12 Uhr in der NubolfsHeh« 
Stroh 11 entgegengenommen. Die Anleituns 
gen finden wöchenklich zwefmal bei je zwei 
Stunden ftatt, Der Krelsſachabteflungsleiter 
Stolz ekwartet von allen Betriebsführern 
eine Beachtung und Befolgung der hier gege⸗ 
benen Anregung, 


Schwa;zgau 


Filmabend 
„Von, der Ne Gemelnſchaſt. „Kraft duch 
Dreude" gelangte in dieſer Woche der Film 


„D III 88“ im Saal des Deutihen Haufes zur 
Alan en Dieſer packende Fllm, der einen 
Abſchnitt aus dam Leben deulſcher Soldaten in 
einem Fliegerhorſt zeigt, wurde mit großer Be⸗ 
geiſterung aufgenommen. . R. 


Soort vom Tage 


Nürnberg boxt in Zöunfka-Wola 


Er tritt gegen Zitterbarth an / Start 


Wie wir erfahren, wind bei den Galtfplel ber 
2 en Weta en Lede . HER ter 
Wee auc ber Cütopas und dee Wiellier Her. 


dert Nürnberg In 
legen Vihmannſtüdſer Zitterbarſth. Dar 
lich erfährt Das ohnehin Mon a € Pro. 
gramm des Abende noch sine weſentliche Bereiche 
zung. Leiber wird id, wie wir weiter erfahren, ein 
Start Nienberge in Chmanuftadt am Bonntag nicht 
melden A da er en a Ib im, 
in der u en geit nur für den elne 
Tag Slartettaubuls bekommen hat, } ib 


£ampert nach Berlin gemeldet 


Um Sonntag, dem 10. Marz, kelgt, wle bere 
gemeldet, in Berlin ein, n 
e ortfeit der Leichtathleten in der 
uiſchlanhhalle, Au dieſem Felt, an dem deuiſche 
und euopälihe Spipenkönner teilnehmen, will ber. 
Warthegan ſich auch Im 11 000 durch Stable 
0 


den Ring treten, und zwar 


lurn iat Lampert (Lihmannitadt) heielligen. Lam 
im Rieh_betanntli vor einigen Nie einer 
internen Hallenveranftaltung 10,84 m, auch feine an« 
deren fün) Werfudje lagen alle bei be Enlfernung, 
Das iſt für dieſe Jahreszeit und in der Halle eine 


in Lismannftadt leider nicht möglich 


em vorzügliche Lelſtung. Nun iſt lelder die Gporte 
hpile gerade an biejen Tugen it et Au betomimen, 
aber Lampert Wil im Freſen fellftellen, ob ihm die 
Dürch Telnen Artaub bebingte Trainingounterbrehung 
feinen Abbruch tat, Mir hoffen eben le, daß Lam“ 
dert unsern Gau in Berlin beſtens werkreten wird. 


Noch ein Baskettball-Turnier 


Lihnmannftadbt bat ſich in fchter Zelt zur 
Dastritballbodburg bes Dltens pi 7050 echt 
Mannſchaft, nen durch die Sch. Union 97, hai 
nacheinander brei Turniere in Zoppot, Slhmannftabt 
und Leipzig gewonnen, Gerade bei miele lehten 
Turnier erflärten fic bie Gegner in Letpatg und 
Breslau gern bereit, auch einmal an einem Tur⸗ 
ier in . teilzunehmen. Man hat baflir 
hon den 22. und 28. März in Wusfiht genom⸗ 
men, fo dal wir uns am Ende fächſter Woche wahr⸗ 
ſcheinuich wieder an bielem ſchoͤnen Hallenſpork er⸗ 
freuen können. 


Der Dresdner SE, hat für den 18. Marg dle 
Meiterelf des ge, Schalte 0 b . 
daten Verflühtel MODE IM MN ER 


Auf Wunſch vieler Verbraucher gibt es henko, Henkel's Einweich⸗ 


und Enthärtungsmittel, jetzt auch im Doppelpaket. Preis 25 Rpf. 


Plötzlich und unerwartet entriß mir der Tod am 8. März 1941 meinen lieben Mann, 
meinen treuen Lebenskameraden, den Fabrikbeſitzer 


Richard Nagel 


Er verſtarb im 66. Lebensjahr. Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. März, um 
15 Uhr im Krematorium Danzig ſtatt. 


Im Namen der Hinterbliebenen: 


Lydia Nagel geb. Mühle 


Danzig⸗Langfuhr, Prinzenweg 4. 


Kurzfristig lleterbar: 


Am Freitag, d. 7. Mürz, verſchled mein Innigftger 
liebter Gatte, unſer herzensguter Vater, Sohn, Bruder, Onkel 
und Couſin 


Selig Schier 


im Alter von 44 Jahren. 


NEUZEITLICHE l 


jtat. Kartoffel: 
Hümpfanlagen PEPENCHTUNDSKORPER an 


6, 8 und 10 Ztr, 3 

a RUNDFUNKGERATE fen 
fahrb. Kartoffel · ek RE ache 
Dämpfbolonnen 


allgeme‘ 
Gerhard Gier u. Co. 


Mmeidunt 
dienſtes 
LITZMANNSTADT, SCHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168.17 


Die Beerdigung unferes leuten Entihlafenen findet 
am Mlttwoch, d. 12. März, um 14 Uhr von der Kapelle 
des kath. Manla⸗Friedhofs aus ftait, 


Die Hinterbliebenen 


Landw. Kreisgenossenschaft e mb. l, Kallsch - Tel. 417-419 


Reparaturworko in Spatenfelde und Schwarzau 


Stadtpläne 


in geringer Menge 
noch vorrätig 


In tiefer Trauer 


Ziehung 1. Alaffe 18. u. 18. April 


dentiege Keicislokterie 


1200000 Cafe, 480.000 Gewinne, 3 Drämien In fünf Aoffen 
Sefamtgeminnbettag über Yastiihe 


102 Minen | =- 
ler Ceupold Druckerei der Litzmannstädter Zeitung rt Dress % Millionen m 


lin ber | 
Ei! “2 mMillionenanM || © 
rechen wir auf diefem Wege allen unſeren Dant aus. Adolt-Hitler-Straße’86 Adolt- Hitler -Straße 124 2/i onen 
Jusbeſondere danten wir Herrn Paſtor Horn für die troſt⸗ im Hofe links, Parterre Rut 129.90 au 1 M 1 1 1 1 
zeichen Worte, dem Pablanicer Kirhengefangverein, dem 7 90 Nam 


obeheſ, 

e 
SU Sturm 94, Kawerow, dem Geſchäſtsleiter und den Anger 3 Prämien a 
Hatte 1 


ſtellten des Arbeltsamtes Litzmannſtabt und Pablanice, 
1 


Krawatten 


empfiehlt in größter 

Auswahl das Spezial- 

geschäft für Herren- 
moden 


Kurt Dressler 


Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme an ber 
Beerdigung unſeres unvergeßlichen 


jomie allen Kranz, und Blumenſpendern. 


Die lauernden Hinterbliebenen 
3 sewinne 


wie 


S, 200000 
18 000000 


Bun) 1/0 W, / , ½ U, ½ Km, 
ſe toffe  Doppeilos 48 NM, Dreifadhes Los 72 NM 
Porta und Life 28 Hole, le Nlaffe 
Be ji Dec lere 


Staatl, Lotterie- 
Dr. HGA ia 


Berlin-Jehlendorf, Beerenſtraße 35 


Fun, kurzer, e Krantheit verſchled am 10. März 
mein lieber Gatte, Water, Bruder, Großvater, Schwiegervater 


Cheiftof Rlink 


im Alter von 72 Jahren. c 
Die Beerdigung [met Donnerstag, den 19, März, 14.30 
Uhr, vom Trauerhaule, Wajlerpfad 73, aus auf dem evang. 
Friedhof Zabienlec ſtakt. 
In tleſer Trauer: 


Die Hinterbliebenen. 


WEIDENTAL 16 
RUF: 2094 » 3361 


BERCHTESLADENER STR be 
RUF: A063 


Wandplatten 
Fußbodenplatten 


Gebe zur Kenntnis, daß die 


Mostrich-Fabrik 


E. Szadkowska, Schauenburger Straße Nr, 6 
komm. Verwalter Konstantin Kreisler, ihre 
Tätigkeit wieder aufgenommen hat. 


Werde stets bemüht sein die werten Konsumenten 
nur mit erstklassiger Ware zu beliefern 


Nachruf. 
Belm Einſatz für den Aufbau des deutſchen Oſtens ver 
farb plötzlich am 7. 3. 1941 der 


Reichsbahnaſſiſtent 


Berthold Bode 


beim Bf. Konin (War thegau). 

Wir verlieren in ihm einen pflihtbewußten und einſatz⸗ 
bereiten Kameraden, dem wir ein ehrenvolles Andenken 
bewahren werben. 


Der Präſident und die Geſolgſchaft 
der Reichsbahndirektion Poſen 


baut seit Jahrzehnten für 
jeden Zweck und in jeder 
Größe elektn-automatische 
Kühlanlagen und 
Kühlschränke 


Büromaschinenreparatur Tausendfach bewährt 


A. Laufersweiler ALFRED TEVES G.M.B.H. FRANKFURT A. 


Apoll. Sitler-Strahe ze] Ate — Generalvertretung f. d.Wartheland: Dipl.-Kfm. Rene Kopf, 
Ruf 208-26 Posen, Poststraße 16, Fernrut 52 21. 


Konstantin Kreisler komm. Verw. 


Familien⸗Druckſachen 
aller Art liefert die Litzmann⸗ 
ſtädter Zeitung, Adolf⸗Hitler⸗ 
Straße 


Luftschutzrollos 


zugel. R. L. 8407290 
Lieforant von Böhörden 


Rollofabrik 
Bruno Matthen &Co, 
HamburgAltona 1 


nn 


Hiermit erbläre ſch meine Verlobung mit 


Frl. Anna⸗Maria Eisheuer 


als aufgehoben. 
Ferdinand Lahme 


— — 


Verdunklungspapier 


in allen Breiten liofort sofort vom 
Lager nut au Wiederverkäufer 


F. u. M. Schötnler, Berlin O8, Alexanderstr. 17 
Paplorwarengroßhandlung 


Wöllegefüht, Blähungen, Herabetlemmungen, Ahlpannung, Mat, 
ee Gliederimwere, Yautluden, Wenammenbeil, Kopfbrud, 
/// werben oft 
beet e un, Aöulntepröhufie Im Wagen Dermtanet 
verurjadht, Dleleim guätenpen ultaud tan man heute wirtungs, 
vol ede edc vie ehr Nast-anfarbierenbe (anffaunenbe 


Dr. h. Hähle’s Heilkrafterde Sandfrei 


Ein keln, weites, geihwmadir. Pulver, dr und 1.90 RW 


2 ie büttel, Aboll⸗Hikler⸗Stt. 157; Drogerie Keitich, 
Rupoıf-gehrötrahe 52 ne Seunlt, Heeritrahe 5 


Büro⸗Leuchten 
Schauſfenſter⸗Leuchten 
in berſchtedenſter Ausführung. Elektro⸗Fachgelchält 


wimannladt, Meifterhausfirahe 202 
(all der Mbolf-Hliler-Stsahe), Tel. 210.0g. 


FERNR. 15586 


| 
ISCHLAGETER STR.11 


Kristall-Schaufenster 


in sämtlichen Größen 
und Stärken auf Lager 


Landwirtschaftliche Warengenossenschaft, Löwenstadt 


a a 


eee 


T0 


/ [Düngemittel 


ISIS „ lesamensoisesebs 


auf Lager % 


‚Mrahns- Pesemappe" tür jede Familie! Auf 1735-48 
Glas- und Gebäudereinigung 


Mir reinigen: Schau, Fabrik u. Wohnungsfenster, Glasdächer, 
lüsdecken, Parkettfußböden, Linoleum, Ölwände, Öldeoken. 


KLISCHEES 


OL u, e. 


VLICHTPAUSENvor PLANEN 
Mer. von! ru. EN ASIEN, 
R-BORKENHAGEN 

ADOLF-HITLER-STR.IO2& Rur111-72 


Angebote au] Zilleranzeigen 


werden nur dann welterbeförbert, wenn ſich die Zus 
elften direkt auf den Inhalt der Angebote und 
Gefuche beziehen. Maſſenauflieferungen in Form 
allgemeiner Geſchäftsempfehlungen werden zur Ver⸗ 
meldung mil ee Benußung unſeres Offerten» 


dienſtes zurilckgehalten 
Rismannitädter Feltung 
Anzeigen ⸗Abteilung 


Derjenige, der am Samstag 
meinen Hund (weißer Spich) mit« 
0 9 PERETEMI hat, wird ge 7710 
enfelben wieder zurlückzubrin⸗ 

Fachblcher und geliſchelſten für en. Vor Ankauf wird gewarnt, 


Wirtſchaſts⸗, Steuer ermann⸗Göring⸗Straße 241/77. 
6, . 


und Deviſenrecht Fur 16ſährigen Kölner Jungen 
e , a eee ene e e 19 00 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Li manuſtadt 


Yr. gu. Lebensmittelzulelung 
die gell dom 17, 9. bie 29. f. 1041 kommen 


Sor · Schilder = 
nachſtehende Lebensmittel zur Verteilung: 


Emallle-Schilder 

Note Karten für Molterelerzeugnille 
Emallle-Thermometer 80 — 250 g Butler ober Margarine 

sind wertvolle 
Dauer- Werbemittel 
Emaillierwerk S E g 0 T 1 . — 
Danzlg-Langtahr 90 — 
ht, 67 — 


Ruf 128-02 


Buschlinie 89 


Inh, A. u. l. SCHUSCHKIEWITSCH 


Verdunkelungsrollos 


mit seitlicher Zugvorriohtun 

Massenanfortigung, Jeden Quantum 

Aofort lieferbar, Fordorn le Prolaliate, 
Wiederverkäufer gesicht. 


E. Huhnholz, Rollofabrik 
Hamburg J. Thalste. 7 


1 C. 
„ 61 — 03,5 Käſe 
Note Bebenamliteltarten 


ter 
2 ih Brübmirfel 
125 g Kunſthong 
150 E Marmelade 
2 Näbrmitiel 
le nac Uetbendeifei. Grühe oder 
aferfloden oder 
ſtudeln. 
Gelbe Ratten ur Moltereſerzeugniſſe 
Nr. 28 — 62, g Margarine 
720 Lebenomltteltarten 
Nr. 10 — 1 u 
Nr. 17 — 10 & Runfthonig 
100 E Marmelade 
50 E Haferflocken, loſe 
Senberzuleliung von Zuder 
Note 1 1 05 teltarten 
Nr. 58 — 500 1440 
Gelbe Er ensmitlelfarten 


Gagen Sie und bitte Beſcheid 


wenn Sie eine Anzeige aufgeben wollen. 
Unſer Verlagsvertreter ſucht Ste gern auf 


Rufnummer 11111 


| Amtliche Bekanntmachungen | 
Nr. 18 — 20 g Jucket 


Hebei Ih alt 1 Lala bend eil len gl Dargarine tt Sutter licht le 
Belohnung für die Ergrelſung des Eäterd|' en aan in de 


‚gen hen Im ber Sefannlmadtung won euls aufgee 
m Mittwoch, dem 5. 9. 1041, wurden die Polen, |tufenen g Marmelade für Deutfhe, werden 100 g 
Wolde Weber e c eue db Ku, eh Anı|hurd, die Großverteller und 100 g buch; die firma 
8, ii. 1675 In 10. 0 and tendiert Jose a e me] Nawag an bie Kleinverieiler ausgegeben Die Bezug 
am 10, 8, 1880 in Lihmannftadt, im Keller ne für die firma Nomen häten ſich die Kleinber⸗ 
leo er Miller anmelden senden. eifer im Cru wunge und Wielgafisamt, Semannı 
Belben mar her Sa 181 Ob Kaubmord ole h errechnungeſtelle, II. Stod, abzu 


wortlegt, ſteh noch nicht Bermutticher Täter It] ole 
ein Sandftreier, ber [Ih in der Umgebung von Tus Jide 1 Sehensmittelhändfer wird, erfudit, 
ſſchun umhergelrſeben hat. lich ein Faß Sauerkraut ca. 100 ke von einer der unten 
e din Aller 26-90 Fahne, Ghee b pes Kian 0 
untere, Heinen % duntel⸗ l ae 990 abe b, 
Hi si ee ai] Ente ala 
ii alenmwurgel eiwan ver un 
aeele-Rümate e, ein ober mei Golhpähne, an| Ster Wah 1 0 en 
einem Bern tote lege. Sm, e Haft, Geztenftrahe 70 
Belleldung: Dunfelblauen Pullover, bunte, tete Se 10, ; 
ron Tamiene Anlderboderhofe. Macht herunkergefonir ent Gfabfitahe 1. 
menen Eindrud, ie hof, Anh, ger Astanterftrahe 1, 
Der Herz, ee d e in Litzmannstadt hat Hale Lal ea . 
für die Aufklärung des Mordes Ri ie enen 15 den Aal aten . 
el eichsnährſtank 
W 1000, — AM Belohnung Zucker als Mangelware etklärt worden. 
Die Summe gelangt unter Wusfhliehun 


Ss IR daher merdoen, Zuder ohne Beiualgeih)) 
Reisismenes an bielenigen. Personen her Wenälterung| dagen Ice, 3u aertaufen biw. abzugeben, noch frei zu 
zur Werteilung, die sur Meitftellung und Ergreifung 


kaufen baw. abzunehmen. 
des Täters belltagen. 


90 cee merhen nad, der wenge, 
Sämtlice Angaben werben auf, Munfc ren 


deß⸗ eng ſtraſerdnung geahndet, 
naniſch gehandelt. Wintellunnen and an. die Keim eee eden hat die Üorenausgabe In ‚ben 
0 e e 


Wir Liefer: 


Portland-Zement 
Tonröhren 
2 Kripponschalon 
Pfordotrögo 
Schweinotröge 
Baustlckkal) 
Portland-Kalk, gem. 
Backkalk, gem. 
Zum Dingen: 
Btückkalk 
Gomischten Branntkalk 
Kalkmorgel 
Misc! dal 
Kalkasche 


er. 


— 


Glooau w 27/26 


mit seitlicher Zugvor- 
richtung den Vorschrif- 
tendesReichsluftfahrt- 
ministeriums entspre- 
chend, in allen Grössen 
sofort ab Lager lie fer- 
bar. Aut Wunsch wer- 
den Verdunkelungs 
anlagen durch fach- 
männisch geschulte 
Kräfte ausgeführt 


And herdortäpehber Gratiter I Donate in guter familie geſuch. 
ropehefte und Vrolperte ga Angebote unter 420 an bie 


tofenios und une roll 
Drei Fuhrwerke, gummibereiſt, 


Verlag Olle Schmidt 1, bis 8 Tonnen, eins oder zwe 


Köln, Hanſahaus R Van ſüchen Arbeit. Herrgolt, 
anziger Str. 18, Fernruf 17! 72. 


des 


„ perſchlevenen Sortimenten nach Maßgabe feiner Ber 
1 0 5 An! aba un 100 6 einzutelfen und alle feine Kunden ante lk 


aa 100160 
mäßig und gerecht zu dell Wer Hi 
Die Bilderserie Paul Raböse Si mia Pelte, aber Genharmerleienfiteile zu En ee na an en e Gletaegei, 
ie Die Ausgabe erfolgt ab montag, den l. mug 


Rudolf-Heß-Str.9. Rut 171-00 
„Deutschlands Wehrmacht“ Ber Snpptuh auf wied ech b Munticer aufpse 


zufenen Qebenemiiel, wis Iielid, Mottereierncunniie, 
m 
wird fortgesetzt, 


9 in „Sebensmitletn und Obſt. erliic: 
pie Kunstdruckblätter 


Anmeldung 
der Bullen, Eber und Zlegenböce zur Haupt. 
Törung 1941 aus dem Lanbkreſſe Lißmannfladt 


Dianos-slügel 


wenig gebraucht, erſttlaſſige 


von ihren ige handelögel tem nicht ober nſcht voll 


dem 29, März 1 
Bis zum 15, men 1941 find beim ana | Die in ber Betamnmagun genannten Mengen von 
10 a . 
erhalten Sie als Quittung beim 
Bezug der „Litzmannstädter 


Geihäftsftelle der Sörftelle — Aßmann SHla«|Gehensmitteln finb unter allen Umftänden von den 
Zeitung", Sie 


geteiſttaße 50, anzumelden. einſchlägigen Einzelhandelsgeſchäfen in der er 
1. 5 Zuchtbutlen im Alter von 9 Monaten undſbrauchswoche an geben. Mu 8 einzelne Verbraucher 
er. N 
stehenden Bestellschein sofort 
ab, dann erhalten Sie außerdem 


Gebon unten- 


die Zeitung bis 15. März. kostenlos! 


Uitzmannſtädter Zeitung 


Vertriebsleitung 
‚Adolt-Hitler-Straßle 86 


Neubestellung 
Joh bestelle ‚hiormit zur Lioforung 
ab 15. Mürz 1941 die 


Litzmannſtädter zeitung 


Die große Heimatzeitung im Warthegau 


mit wöchentlicher Bilderbeilage 
monatlicher Bezugspreis RM, 2,50 


Nam: — 
Bor u. —ñęĩ́ĩt⸗ : 
Ausoh ritt —ñ;§V—̃ʒv — 


Wohnung: 


Babritate, empfiehlt 
E. 4 St. Weilbach 
Adolf ⸗Hitler⸗Strahe 104. 


Raufe Nndig: Serien, 
Tabel We 


dan 0 und 
ei 


ih nt 0 Ai lien, 
e beo dane ee 
rammaßt MN monika, 0 18. 
Unen, 10 9 9 0 elle, Tt 
und äpmaldlnei lets 
Neahe 4, Ms und W 


Emil Rothberg 


Ruf 244.05. 


Gut erhaltener 
Kleiderſchrank 

mit Wäſcheſach ſowle moderner 
Bülcherſchrantk 


ju faulen geſu Angebote 
Alter 912 Anh 15 Zeitung 


Klavier, ſchwarz, gut erhalten, 
modernes Schlaſzimmer zu kau⸗ 
ſen geſucht. Angebote unter 516 
an die L. Zig, 


20260 


igmannftäbter Altmaterlal⸗ 
bandlun, EB Mändig Alteſſen, 


It, 
Sea Biihun 


Ehratt und Seal, 
"tie Haut nn 
Otto M. 


ann! 
eee, late, an M An. 


2. Alle Eber und Ziegenböde im Alter von 9 Mor 
naten und älter. 

Die Anmeldung bal zu enthalten: 

4. Vor, und Zuname und Anschrift des Belihers des 
Batertieres, Beim Wohnort iſt auch die frühere 
1 ch Bezeſchnung anzugeben. 

e ob ein Bulle, ein Eber oder eln legen, 
angemeldet wird. Wenn vorhanden, At die 
Solna rechts oder links anzugeben. 

8, Einzureichen ind Abſtammungspaplere, Hör 
bücher und frühere polnifhe Dedsrlaubniofgeine, 
en diefe vorhanden find, 

jer bie Anmeldung verfpätet abgibt, hat damit zu 
rechnen, daß feine Walertlere nicht zur Körung zuge, 
laſſen werben, Diefe Tiere dilrfen dann zur Zucht nicht 
beugt werden. 

Lihmannſtadt, den 8. März 1941, 

Der Landrat 


An alle fo tommſſarſſchen Verwalter 


In gegebener Beranlaflung, sone ich an, paß für die 
tommiflazijch nerwalleten Beirlebe vom heutigen Tage 
ee keine 0 ge mit einer längeren 
ulbauer IM geſchleſſen werden bilrfem — 
Sollte 1. it jelnen Füllen aus Nd Gründen 
ein, e Vertrag angebracht erst jo Aft 
vorher meine Genehmigung einzuholen. 

ſchloſſene Verträge bleiben unberührt, 

Lipmannftabt, den 11. März 1041. 
3 42 or 

Treuhanbſlel 

nebenfehe gut A tat 

gez. Dr, ofer 


Battorle-Sthulſchlehen at aus 
Das am 68 70 d dem 18, d, In ber Zelt 
von 8.00 bie hr ung lte 4 ales l 
Thiel In mit Allegerbeghachtung fällt aus. 
le angeorbneten 1 und Sperrmahnah⸗ 
men werben daher aufgehen: 
Lißmannſtadt, den Wärg 4 1041. 


Der Landrat 
— Rteispofigeibehörbe — 
Handelsregister 
Angaben in () wird elne Gewähr 


el ſeltens 50 Regiſtergerichts lat 
bernommeſi. 


N ER gi te eh 8 März. 


ultan Knoch“, KU man) Hi datt: 


Diller Straße, l em Alex Alke Aümannſtadt 
f Prokura erteilt 


en len e f Meldung unter Angabe 
von Warenart, Tag, Namen und Auch des Eiüzel⸗ 
A on dag Ernährungs und Mirtihaftsamk, 
ermann-Döring-Strae 21, au erſtatten. 
Litzmannstadt, den 11. März 1041, 
Der Oberbülrgermelſt 
ungs und Wirtſchaftsumt 


Nämlich alle, die elch 

win nervös, mißmutig und or- 

schöpft fühlen, die keinen rechten 
Appetit heben oder. an Schlaflosigkeit, 
Schwindel und Kopfschmerzen leiden, = kurs 
alle, d benskrüfte vorzeitig verbraucht 
sind. Sie sollen ein Mittel kennenlernen, das 
jenossen Lebensfreude 


Phosphor, Kalk, Eisen, Lecithin, Eiweiß und 
Vitami ind benswichtigen Aufbau- 
EGALIN will das Blut erneuern, die 
wieder kräftigen, den Stoffwechsel 
enregen und so den an Orgenismus new 

on. Zahlreiche Anerkennungen bestä- 
gen die gute Wirkung. 


— — 
Wer diesen Gutschein ausgefüllt einschlckt, 
bekommt die Aufklärungsschrifts 
"Gesundheit-Lebens ku ee 
Nomet 
Barlı 


1 2 


Spielplan ber Rihmannitädter Filmthenter von heute WOCHE Ostdeutsche Kulturtage 1941 
+ Für Jugendliche erlaubt ++ Bär Jugendliche ber 14 Jahre erlaubt ee — — — Buck 
Heute, Mittwoch, 12. 3. 
Casino nn Pialio, 1 2000 — 00 Städtisches Sinfonle- Orchester Litzmannstadt 
F ing Felebri bi | 
1500 N 16.16, 18.0, 2030 2 10m, 1890, 2080 EHE, a bat Donnerstag, den 18. März 1941, 20 Uhr N 
4 Sn im Wellen “| 908 Madche u 5 Der 7. dunge Ausuerlauft in der Sporthalle am Hitler-Jugend-Park 
9 den 10 J. If Uhr Sen en m A — i i t 
—.— W ee | Sechstes Sinfonie-Konzer 
Del * le Si 
ball . 0 . Verloren Bolistin: Ursula Lentrodt, Berlin, Harfe 2 
16:90, 17:30, 10.90 15,00, 18.00, 20.90. 15:50, 17.30, 10.90 | 1800, 1600, 20.0 59 5 0 zur 9 Ein Leitung: Adolf Bautze { Arm 
‚m wohnererfaſſung, Deutſche Wolts» pri 
Blsmartt | „;Prgrefte“ benen n unte] der grüne |" Wunsehkomert * lite, 5 Austeſs vom Vortragstolge 25 
e erk. Hans Nel Faller Führen OR, Ludw. van Boethoven, Sinfonie Nr, 2, D- dur 1 375 
Roma c abhandengekommen. Zgierz, Luis Spohr, Konzert für Harig und Orchester 
Heerfrahe 84 | Stageterhraperns Wit Beglun der nig A Sie ſel⸗Plat ö, Florentine Franz Bohubort Ouvertüre „Die Zäuberharfe* Trug 
1520 12.0, 1090 Wochenschau 16.30, 1730, 1020 Steinert, Eintrittspreise: 3, 2. 1— RM 
Der Sachungel tein Einlaß mehr die d Ausweis der Deutſchen Volks-] Vorverkauf im Theater- und Konzertbüro, Adolf-Hitler-Straße d 
kauft Hüte“ d u Aa Pe Nach Schluß des Konzertes Straßenbahnyerhindung nach allen Richtunget 
Woſeiel Dorf Ultzonie, Gen ee 
Bruszyce Durza, verloren. 20008 Berloren, Gemersefäein auf den Derhäufe 
scuRorr die de het Deutigen delten ze Arden mi at e 
METALLE | Unterprimanerin ſucht Nachhilfe abe 99 55 u. belehnt. Abzugeben Königs- Zu verkanſen: 1. Tonnen, Hie 
Kabarett - Restaurant H kanst lee in Mathematik, e 105 9 . Gen e dee eee 77 7 02 wagen, ber e Ben 
21 Madl. 500 an die 2. dig 2010 Kraftfahrzeugfhein b 40 348 für zum Umbau für Last, und Fa 
ee Kreugfuhs verloren am 19. g. Molkerei ⸗Zenkrale Wartheland wagen. Meiſterhaus⸗ Gaftfläll Dre 
DE en Webel dende über! N ee Gegen Molktete |vertoren, Gegen Belohnung ab ee 
Heute ab 20 Uhr TAN 2 ee ee Sie nung a 05 Sher ee ene eee ee AR Se 
N Bl Ruf 127.05 nicht lange ſtraße 28, W. 8, 0236 Sa ene 1075 Bere Angebote unter 402 an die II am & 
März-Programm zeigen, Beruf, ein, Sunps dete. Sebensmitieifarten mit|i0i, verloren 5 part|EWöne Weruharbinerpinbin , ene 
wenn fene Fh des Ludwig u. der Bit] — verlaufen, Abdalfß Hiker Iehene 
u. a. Mira Pel, Helga u. Viktor Seroff, Emtebindegam ®elen Sie zunähft einmal teria Anuth aus Kaliſch, War, Bebensmittelfarten Nr. 141-174 140 „ von 18 bis 15. Ich wi 
Bert Oliver, 3 Elken, Bruno Eberhardt, Enden kauft eilt. die Brosche „geh ſchauer Str. 46, W. 6, verloren.) der Kristine Wilczynſta, Adolf⸗ eng! 
Namping- Truppe 8 u tungsberufe und zei" an || eee der e, Biller. Sk. 149, verloren. 20216 Tender 
ping-Trupp: Erste Obarsehlastsche Spannung und Erlebnis!" || tote Lebensmittelfarte der Mas 1200 PS.-Dampfmaschlns 
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